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Wer
durch die Gassen und Straßen

elsässischer Städte und Dörfer

geht und die stolze Pracht der

alten Bürgerhäuser bewundert , die da

aus allen Jahrhunderten deutscher Ver¬

gangenheit auf uns gekommen sind , der

wird immer wieder seine besondere

Freude haben an den vielen Erkern , die

allerorts die Fassaden schmücken und

Bit der Vielfalt ihrer Formön das Stra¬

ßenbild aufs anmutigste , beleben . Wie

lauter kleine Schmuckkästlein grüßen sie

von ihrer Höhe herab und man sieht es
ihnen förmlich an , mit welch erfinde¬

rischer Lust die Baumeister des Mittel¬

alters unermüdlich neue Formen und

Spielarten des Erkers erfunden haben ,
an denen das Elsaß reich ist , wie kaum

eine zweite deutsche Landschaft
Was als niedlicher Zierrat des Hauses

der Gotik oder der Renaissance heute

von uns mit Entzücken bewundert wird ,
das war in seiner " Urform grimmige
Wehr : der Erker stammt ursprünglich
aus dem Befestigungswesen des Mittel¬
alters , in der Burgarchitektur der spät -

romanischen Zeit finden wir zuerst den

„ärker " als vorgeschobenen Verteidi¬

gungsplatz , von dem aus die Bogen¬
schützen nach drei Seiten hin die an¬

dringenden Feinde . abwehren konnten ,
als kleine vogelnestartig an Türme und
Mauern angeklebte Beobachtungs - und
Schützenstände müssen wir - uns die

ler willkommen war , um die Fassade
reicher zu gliedern find allerlei kunst¬
volle Steinmetzarbeit daran anzu¬
bringen .

Der Erker des elsässischen Bürger¬
hauses ist ein echtes Kind der Spätgotik
mit ihrem Sinn für das Malerische in der
Architektur , ihrer Vorliebe für bizarre
Licht - und Schattenwirkungen und Über¬
schneidungskünste . Gern hat man den
Erker an der Hausecke angebracht , wo
er die ganze Straßenkreuzung beherrscht
die Grundformen der kastenartigen Aus¬
buchtung werden immer mannigfaltiger ,
wir finden die turmartigi durch mehrere
Stockwerke führenden Erker , die later¬
nenartig ausgebauten , flach rechteckige
oder auch solche , die nur zwei Seiten
eines Dreiecks zeigen , kurz , eine Man¬
nigfaltigkeit , deren Erfindungsreichtum
nahezu unerschöpflich ist . Die Außen¬
seiten der Erker werden mit schönem
Maßwerk , mit Figuren , Wappen oder
symbolischen Darstellungen versehen ,
ein spitzes , turmartiges Dach krönt den
Erker , die den Erker tragenden Krag¬
steine weisen wiederum reiche plastische
Formen oft grotesker Art auf . Eine be¬
sondere und im Elsaß verbreitete Art ist
der Fachwerkerker , der ein hübsches Or¬
namentwerk oder Schnitzereien in Holz
zu tragen pflegt . Das ausgesprochen
spätgotische Wesen des Erkers wird in
der Renaissance fortgesetzt , die an ihren
stattlichen Wohnhäusern mit besonderer
Vorliebe einen verhältnismäßig geräumi¬
gen Erker anbringt und ihn mit pracht¬
voller ornamentaler Reliefplastik zu
schmücken liebt . Wenn dann noch die

putzigen kleinen Erkerfenster mit den
traulichen Butzenscheiben versehen sind
und bunte Blumen vom Fensterbord grii-

Zvoei schöne gotische Erker aus dem Elsaß : in Niedermorschweier (links ) und in Kolmar am . huselin zum swan " (rechts ).

ßen , dann haben wir das lebendige Bild
mittelalterlicher Hauskunst vor uns , die

behagliche Wohnlichkeit mit schmuk -
ker Vielfalt des Äußeren in einzigartiger
Weise verband . Gewissermaßen das

Gegenstück des vorspringenden Erkers
bildet die Laube , d . h . die Auflösung des

Erdgeschosses in Bogengänge , eine archi¬
tektonische Erfindung , welche dieselbe
Vorliebe der Spätgotik für lebhafte
Licht- und Schattenspiele offenbart und
in Straßburg in den „Gewerbslauben " ihr
schönes Beispiel findet
l Hanns Reich

Erschaffung der roten Rosen / Ein Märchen von H . F . Blunck

Renaissance -Erker tot Westhofen .

„aik e i* der rntttdakerüdwn Borgen
denken . So ist uns das Wort ärker , das
in seiner mittelalterlichen Form arcora
lautet, seit etwa 1200 in der Sprache
der ritterlichen Kreise bekannt

Die Erker, welche heute in den Stra¬
ßenfronten unser Auge erfreuen, sind
freilich völlig friedlicher Herkunft. Ihr
Vorbild entstammt ebenfalls der mit¬
telalterlichen Burg, nämlich dem Brauch
tiefer Fensternischen mit aufgemauer -
ten Sitzen . Diese „Sitznische" brauchte
nur nach außen ansgebuchtet und durch
Verkragung erweitert zu werden mjd
der Erker war fertig. Als unterhalten¬
der Auslug , der einen freien Blick über
das Leben der Straße gestattete, war er
mit seiner traulichen Enge unseren Vor¬
fahren ein beliebter Schmuck des Wohn¬
raums, der nach außen hin dem Künct-

Als
der Specht die Springwurzel fallen

ließ , lief gerade des Köhlers Kind
vorbei . Das wußte nichts von dem

Schatz , den es gefunden hatt ^ , und hob
die Wurzel auf , um damit zu spielen .
Viele Tiere , die wußten , was das Mäd-
chen gefunden hatte , kamen hinzu und
folgten ihm , um die Wohnungen der
Unterirdischen und die Höhlen der Holz¬
weiber und die Hätten der Hagemänner
neugierig anzusehen .

Es ist nämlich an dpm, daß sich alles ,
was sie berührt , vor der Springwurzel
auftut . Was das Kind auch damit streifte ,
jedes Schloß und jede Höhle , öffnete sich
zu seinem Erstaunen und lud zum Ver¬
weilen ein . Denn es gibt keine Tür und
kein Geheimnis , die vor ihrer Kraft
hart gebheben wären .

Nun geriet das Kind mit den neuen
Spielgefährten immer tiefer in den Wald .
Es konnte gar nicht aufhören mit seinem
einfältigen Jauchzen , so bunt und herr¬
lich schien ihm alles , was es antraf ; mit
leuchtenden Augen lief es hinter den Ge¬
fährten her .

Je tiefer es nun ins Dickicht eindrang ,
um so lieblicher wurde die Welt ringsum .
Das kam davon , daß im Wald das Schloß
des Zwergkönigs Griesemund stand , der
einer der Reichsten weithin war und
viele Tausende von Gärtnern und Bau¬
meistern für sich schaffen ließ . Seine
größte Kostbarkeit aber war sein Mor¬

gengärten , der lag mitten auf einer
Waldwiese rund um eine riesengroße
Linde und war ein blühendes Feld wei¬
ßer , dunkelgelber und blaßroter Rosen .
Kein menschlicher Fuß hatte je Zutritt
zu diesem Garten gefunden , alle Wege
führten weit darum hin , und viel tau¬
send Spiegel lenkten die weniger Ver¬
irrten vorbei , die dem Eingang näher
kamen .

Nur eine , die gleich der ernsten Güte
und Schönheit der dämmernden Felder
ist , die von den Bauern die Wittefru ge¬
nannt wird , schritt mitunter näher an des
Zwergkönigs Rosengarten vorbei . Denn
sie ist eine Ueberirdische , die den blü¬
henden Weg wanderte um von seinem
Glanz und Duft an ihre Dörfer abzu¬
geben .

Die Wittefru sah nun auch an jenem
Tag , als ihr Weg sie am Garten vorbei¬
führte , wie des Köhlers Kind mit der
Springwurzel in der Hand geradeswegs
aus dem Wald kam und über alle Was¬
ser und heimlichen Hecken hinweg den
Rosen zustrebte . Sie wollte warnen , denn
der Zwergkönig ist rachsüchtig und un¬
erbittlich . Schon blieben die Tiere scheu
zurück und riefen das Mädchen , aber das
verstand ja nicht , was sie sagten . Es
hatte schon den hohen Eingang der
Mauer erreicht , der sich vor seinem
Stecken wie ein Laubgewinde öffnete : es
sah die unbekannte Pracht der Rosen

und spürte den Duft . Ein helles Glück
kam aus seinem kleinen Mund , eine
Freude , daß es wie ein tausendfacher
Dank an die Schöpfung widerscholl .

Im Augenblick aber , als das Kind mit
beiden Armeri einen weißen Rosenbund
umschlang und seinen Kopf hinein¬
beugte , kam der Zwergkönig Griesemund
wie ein Wind über Land gefahren . Er ist
arg gegen jeden , der an seiner Hecke
vorbeischreitet , und außer sich , wenn
etwas an seiner Rosen Prachtgewinden
rührt. tDie Wartende , die vom Waldsaum
hinübersah , fühlte ihr Herz schlagen . Sie
hatte den Bergalten gern um seiner Blu¬
men willen und fürchtete noch mehr für

das Kind , das sie lieb hatte . Ahnungslos
mit fröhlichem , rotem Lachen jauchzte
es in die Blüten hinein .

Als sie das aber sah , lächelte die Zau - ,
bernde wie ein Schalk . Und sie ließ von
den lachenden Wangen des Kindes Ro¬
sen tropfen ) lauter dunkelrote Rosen ,
die zu Boden fielen , Wurzel schlugen und
gleich aufrankten , als wollten sie den
kleinen Leib umschützen .

Der Zwergalte , der schon mit eisernen
Ketten das Mädchen fangen wollte ,
wurde von den Zweigen angehalten . Er
blieb wie gebannt vor dem Wunder , sah
die dunkelrote Pracht mitten in den wei- ,
ßen Ranken und legte die Ketten und
Gerten nieder . Dann blieb er .voll An¬
dacht stehen vor dem blühenden Kinder¬
lachen . staunte die roten Rosen an . der¬
gleichen er noch nie gesehen hatte , und
wußte sich keinen Rat als das Kind in
seiner Freude mit allen Ringen zu be¬
schenken , die er an sich hatte und ihm
selbst von den silbernen Kelchen und
Glockenblumen zu pflücken , die am Weg
wuchsen .

Die Wittefru aber lächelte und ging
lautlos ihres Weges . Sie hat seit der Zeit
die rcxten Rosen in der Welt gelassen ,
und ihre Lieblichkeit verbürgt , daß ihr
erster Tag aus einem Kinderlachen kam .

DIE ALTE FELDMÜTZE
Kleine Abschiedsphilosophie / Von Peter Freppert

ls sie mir vor drei Jahren von dem lieh ein Ärgernis geworden . Ihr Grau
A gestrengen Hüter der Bekleidungs -

kammer zu treuen Händen gegeben
wurde , war sie längst nicht mehr neu .
Wie käme auch ein Landesschütze zu
einer neuen Feldmütze ? Zunächst be¬
trachtete ich sie einmal kritisch von
außen und von innen . Nun , es war eine
Feldmütze , eben eine , wie sie zu Tau¬
senden in den Regalen der Bekleidungs¬
kammer aufgestapelt waren . Gewiß
hatten alle diese Feldmützen ihre Ge¬
schichte . Ich hätte gern gewußt , auf wie -
vielen Köpfen das graue Ding schon ge¬
sessen , das ich da nachdenklich zwischen
den Fingern drehte .

Meine Feldmütze verriet aber gar
nichts aus ihrem Vorleben . Sie sagte
nicht , ob sie , keck auf dem Ohr eines
Draufgängers sitzend , manch ondolier -
ten Kopf im Städtchen verdreht , oder ob
sie militärisch korrekt das gescheitelte
Haupt eines gefürchteten Vorgesetzten
geschmückt hatte . Es könnte auch sein ,
daß ein Weiser unter ihr gegangen ist ,
oder ein Spintisierer , einer , der den
Kopf voller Geschichten hatte . In Sol¬

ist von Sonne und Regen , Schnee und
Hagel , und nicht zuletzt von den vielen
Appellvorbereitungen ins Gelbliche hin¬
übergewechselt . Die leuchtenden Farben
der Kokarde sind matt geworden . So ist
sie heute allen , die sie nicht näher ken¬
nen , vom Unteroffizier bis zum Kom¬
mandeur hinauf , ein Stein des An¬
stoßes . Ich habe mich daher schweren
Herzens dazu entschließen müssen , ihr
endgültig den Abschied zu geben .

Morgen werde ich sie zurück zur Kam¬
mer tragen . Zunächst werden wir aber
nocheinmal zusammen ausgehen , denn
meine treue Feldmütze hat wirklich
einen Abschied in Ehren verdient . Da —
ist es nicht , als wolle sie mir zuwinken
mit dem Auge , das nicht mehr so leuch¬
tend ist , dafür aber das Verständnis des
Alters für die Dinge dieser Welt bekom¬
men hat ?

„ Willst du mich nun wirklich auf¬
geben ? Bedenke doch , drei Jahre war ich
bei dir !"

,Drei Jahre ! Ich habe alles bedacht ,
chem Falle würde sie sich schnell bei f *

,
T

, }st *^1- ^ eSen den Be

mir eingewöhnen . Mein« neugierigen
Fragen blieben ohne Antwort . Die Feld¬
mütze hüllte sich in Schweigen , und nur
ihr verschlissenes Futter sagte aus , daß
sie viel , sehr viel Schweiß getrunken
hatte .

fehl kann der Soldat nicht angeh 'n ,
schon gaf nicht , wenn er vom Komman¬
deur persönlich kommt ."

„ Nein , gegen einen Befehl nicht ."
Meine Feldmütze ergab siel} in ihr
Schicksal . „Man wird mich irgendwo in

Unter Ziehen und Recken gab ich ihr eine Ecke werfen , mit viel anderem
zunächst einmal die Form , die sie für
mein Haupt haben mußte , und dann ist
sie mit mir gegangen , treu und unent¬
wegt Durch drei Jahre deckte sie den
recht üppig bewachsenen Schädel eines

alten Zeug vermodern lassen . O es ist
furchtbar , dieses Vergessenwerden nach
einem Leben gewissenhafter Pflicht¬
erfüllung und treuen Dienstes !"

Ich konnte nicht anders , ich mußte
nicht ganz unbrauchbaren Soldaten und meiner Feldmütze davon sprechen , das
erhielt Kunde von manch stillem und alles eine Wiederkehr hat , daß der große
manch krausem Gedanken , die unter ihr Haushalt des Reiches dem der Natur
aufstiegen und weitergesponnen wurden , ähnlich ist , daß nichts in ihm vergfs -

Heut liegt sie schäbig und abgegriffen sen wird und nichts verloren geht , daß
vor mir auf dem Tisch meiner Wach - scheinbarer Untergang nur . Wandlung

Links : Fachwerkerker in Türkheim , rechts : Renaissance -Erker in Weißenburg . Aufnahmen (5) : Spehner

stube . Sie ist nun wirklich das , was auch
der sparsamste Kammerunteroffizier
eine „ ausgediente " Feldmütze nennen
würde . Ich selbst finde zwar meine
„ liebe Alte " noch gar nicht so übel und
möchte sie am liebsten behalten . Mei¬
nen Vorgesetzten ist sie aber allmäh -

bedeutet .
„ Wandlung auch bei solch unbedeu¬

tendem Ding ?"

„Ja , die Substanz bleibt,es ist nur die
Form , die sich ändert ."

„Du hast mich nie belogen " , sagte
meine Feldmütze , „und ich will dir glau -

Schöne alte Erker im Elsaß
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ben , Nun wollen wir unseren letzten
Ausgang zusammen machen ."

„Ja , der Abend ist dazu geschaffen ."
Während ich die Feldmütze aufsetzte
und vor dem Spiegel keck aufs rechte
Ohr schob , für einen gesetzten Landes¬
schützen eigentlich ein wenig zu keck ,
erzählte ich ihr von ihrer bevorstehen¬
den Auferstehung . Ein wenig schmerz¬
haft werde der Prozeß der Umwandlung
wohl sein , aber die Wiederkehr würde
dies tausendfach aufwiegen .

„Vielleicht kehre ich wieder in der
Mütze eines Offiziers ? Oder ich werde
in einen Generalsmantel hineingewo¬
ben ?" mutmaßte die Alte eitel .

Ich mußte lächeln und tippte ihr an
die Kokarde . „ Wäre dir die Wiederkehr
als einfache Mannschaftsmütze nicht gut
genug ?"

„Du hast recht , es ist jeder Platz gut ,
auif den wir gestellt werden , und es
kommt nur darauf an , daß wir diesen
Platz ausfüllen in Treue und Beharrlich¬
keit ."

Ich ging mit meiner Feldmütze hinaus
m den lauen Sommerabend , trug sie
noch einmal durch das Städtchen an all
die Stätten , die uns lieb geworden wa¬
ren . Die Trauer über den bevorstehen¬
den Abschied waf einer guten Zuversicht
gewichen .

Am anderen Morgen brachte ich meine
alte Feldmütze zur KamA -er und emp¬
fing nach einigem hin und her eine an¬
dere , auch schon gebrauchte Kopfbe¬
deckung , denn wie käme ein Landes¬
schütze so ohne weiteres zu einer bleuen
Feldmütze ! Ich werde auch die Nach¬
folgerin wieder lieb gewinnen und in
Ehren tragen , während meine alte Feld¬
mütze den Weg alles Irdischen , den Weg
der Wandlung geht .

t

Duell in London / Nach einer wahren Begebenheit / Von, Heinrich Riedel
In einem vornehmen Kaffeehaus in

London saß im Lesezimmer ein knapp
mittelgroßer , ja kleiner Mann , rauchte
eine der damals — es war gleich nach

tenes Schweigen . Der Major , auf den
aller Augen gerichtet waren , konnte
nicht anders als ein Einverständnis mur¬
meln . Der kleine Mann verließ das Zim -

ihm so fest und stolz ins Gesicht und
ohne jede Spur von Furcht , daß ihm der
Pistolenlauf ins Schwanken kam .

„Ich muß heute tatsächlich noch Ihren
Schulmeister spielen "

, rief der Deutsche
mitleidig hinüber . „Sie halten zu hoch .
So werden Sie mich nie treffen ."

Aber seinem Gegner gelang es nicht
mehr , seine körperliche Beherrschtheit

Mensch mit brutalarrogantem , schwam - vom Abend vorher und einem weiteren zurückzugewinnen . Er schoß schließlich

Zum diutau
Kreuzworträtsel

den Befreiungskriegen — üblichen Ton - mer wieder . Der Major spielte ein Zeit¬
pfeifen und las in einer Zeitung . lang weiter , war aber zerstreut und un -

Da ging die Tür und ein englischer sicher und verlor .
Major , ein großer , kräftiger , von stän - Am nächsten Morgen um sechs Uhr
digem Wohlleben aufgeschwemmter erschien er mit seinen fünf Kumpanen

migem Gesicht betrat das Lokal , in Be¬
gleitung von fünf ähnlichen Figuren . Der
Major war eine in den damaligen Lon¬
doner Kaffeehäusern bekannte Erschei¬
nung und wegen seines beleidigenden ,
händelsüchtigen Auftretens überall ge¬
fürchtet .

Kaum hatte er den einsamen kleinen
Mann erblickt , als er hinter ihn trat ,
erst eine Weile Faxen machte und ihm
dann die Kerze auf seinem Tischchen
ausblies . Seine Genossen lachten aus¬
giebig .

Aber der Zeitungsleser zündete das

Herrn als Unparteiischem an der ge - ab und nochmals fehl ,
nannten Stelle . Der kleine Herr war Die Englishroen standen wie er¬
schon da , diesmal in seiner prächtigen starrt .
Kapitänuniform , in der er trotz seiner Jetzt legte der Kapitän an , ging von
geringen Körpergröße ein gebietendes oben langsam ins Ziel und blieb eine
Aussehen hatte . Weile in dieser Stellung . Dann setzte er

Als Sekundanten hatte er seinen ab . „Major "
, rief er mit starker Stimme ,

ersten Offizier und den Steuermann mit - „ Sie sind ein elender Mensch ' Ich habe
gebracht . Das waren nun allerdings wie¬
der Kerle wie die Mastbäume . Außerdem

mich gestern abend noch in dem Kaffee¬
haus über Sie erkundigt und erhielt die
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war noch ein vierschrötiger Matrose mit schlechtesten Auskünfte . Sie haben viele
dem Pistolenkasten da .

Man sprang fünfzehn Schritte ab . Die manchem übel mitgespielt . In zwei Mi-
Duellanten stellten sich einander gegen - nuten sind Sie tot . Sind Sie auch inner

Leute aufs schimpflichste gekränkt und sehe Warenausstellung , 9.
10. Titel , 12 . Papiermaß ,

Licht ohne ein Wort zu sagen wieder an . über . Der Unparteiische erklärte : „ Sie , lieh vorbereitet , vor Gott zu treten ? Be-

LfterariscAe Höflichkeit
Eün Dichterling hatte das Glück ,

dem berühmten Piron , den er einmal
zufällig kennengelernt hatte , auf einem
Spaziergang zu begegnen . Er bat und
bettelte , ihm seine neuesten Gedichte
vorlesen zu dürfen . Piron ergab sich
in sein Schicksal und nahm auf einer
Bank Platz . Während der von sich
überzeugte Verseschmied vorlas , zog
Piron immer wieder den Hut und ver¬
neigte sich .

Schließlich

und vertiefte sich in sein Blatt .
„ Guten Abend , kleiner Magisterl "

sagte da der Major , streckte ihm die
Hand zur Begrüßung hin und stieß ihm
dabei wie aus Versehen die Pfeife aus
dem Mund , so daß sie zu Boden fiel und
zerbrach .

„Markeur , eine neue Pfeife 1" rief der
kleine Herr .

„Das Schulmeisterchen " , bemerkte
der Major gutgelaunt , „ ist ja ein gerade¬
zu göttliclfts Kerlchen ."

Dieses aber ließ sich nicht im gering¬
sten stören , steckte die vom Kellner ge¬
brachte neue Pfeife in Brand und las
mit unbewegter Miene weiter .

Der Major spuckte verächtlich vor ihm
auf den Fußboden und ging dann , da im
Augenblick anscheinend weiter nichts
mit ihm anzufangen war , ins Neben¬
zimmer , wo die ganze Gesellschaft an¬
fing Karten zu spielen .

Der Zurückgebliebene las in aller Be¬
schaulichkeit seine Zeitung zu Ende ,
rauchte und trank noch eine Tasse Tee .
Schließlich klopfte er die Pfeife aus ,

Herr Kapitän , haben als der Beleidigte ten Sie ! Bitten Sie allen ab ; die Sie be -
den ersten Schuß ." leidigt und erniedrigt haben ! Meine

„ Wenn ich den ersten Schuß habe "
, Herren , die Hüte ab , wenn wir vom

sagte der Deutsche ruhig , „wird der Herr großen Herrn der Welt sprechen !"
Major nicht mehr den zweiten haben . Alle entblößten schweigend ihre
Drum soll er zuerst schießen ." Köpfe . „ Beten Sie , Major !" rief der Ka -

„Mein Herr "
, rief eiper der Sekundan - pitän nochmals und seine S .timme war

ten seines Gegners , „ Sie scheinen Ihre so , daß niemand gewagt hätte , sich ge -
Schießkunst ziemlich hoch einzuschät - gen sie aufzulehnen ,
zen ; vielleicht zu hoch ." In seiner Stim - Da betete der Major halblaut vor sich
me war die Ironie nicht zu verkennen , hin das Vaterunser . Dann bedeckten sich
„ Schießen Sie ruhig zuerst !"

„Hein "
, sagte der Kapitän zu seinem

Matrosen , ,;hast du din Piep bi di ?"
Ja , Kaptein , de hebb ich ."

alle wieder . Der Major war bleich wie
Kalk . Er zitterte heftig .

Jetzt hob der Kapitän rasch die Waffe
und richtete sie auf seinen Gegner . Alle

„Dann gah mal ok fiftein Schritt weg erwarteten nun den tödlichen Schuß . Es
iui smiet se in de Luft !" war nervenaufpeitschend . Das Zittern

Hein tat . wie ihm geheißen . Der Ka- des Majors wurde stärker . Man sah , daß
pitän schoß und traf den Tonpfeifenkopf er sich kaum noch auf den Beinen hal -
im Fluge , so daß die Stücke herum - ten konnte .
spritzten .

Die Engländer sperrten vor Staunen
den Mund auf . Der Major aber war fast
schon mehr tot als lebendig . Die Lip¬
pen zitterten ihm .

Da — setzte der Kapitän die Pistole
unerwartet wieder ab , gab sie seinem
Matrosen mit dem Bedeuten , sie in den
Kasten zu packen und rief : „ Der Mensch
ist keine ehrliche deutsche Kugel wert !"

Waagerecht : 1. Nachkomme , 4,
Tierfanggerät , 7 . Bund , 8 . kaufmänni -

Verwandte ,15. Art der
Verständigung , 17 . Kampfesstätte , 18.
Zeichnung , Entwurf , 20 . aufgeschüt¬
teter Landstreifen , 23 . weiblicher Vor¬
name , 25. Donauzufluß bei Linz, 26.
Zahlenwert , 27 . Wurfspieß , 28 . Auffahrt ,29 . Männername .

Senkrecht : 1 . Gefäß , 2. Trans¬
portbehälter , 3 . Stadt in Hannover , 4.
wichtiger Küchenbedarf , 5 . Stichwafi ^,
6. Schüler , 11 . Tageszeit , 13 . Fluß zum
Rhein . 14 . Fluß zur Weichsel , 15 . Teil
des Wagens , 16 . geweihte Stätte , 18.
Männername , 19 . plötzlicher Aufruf , 21.
deutscher Dichter , 22 . Stadt in Süd¬
tirol , 23 . Frauenname , 24. Zeitalter .

Silbenrätsel (Lösung )
1 . Drachenfels ; 2 . Errungenschaft , 3.

Rautendelein , 4. Winter , 5 . Ordonnanz ,
6 . Lebensbaum , 7 . Folie , 8 . Akelei , 9.Erich , 10 . Nebelhorn , 11 . Detmold , 12.
Erwin , 13 . Ruine , 14. Tiefland , 15 . Diesel ,
16 . Alraune , 17 . Siwa , 18 . Haarlem , 19.
Abruzzen . — „Der Wolf ändert das
Haar und — bleibt wie er war .
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stand auf , ging langsam hinüber ins
unterbrach »ich der Spielzimmer und trat vor den Major.

Liesende und fragte erstaunt : »Wen „Mein Herr "
, sagte er fest und ernst

grüßen Sie denn Immer ? Ich habe bis zu ihm, indem er ihn an einem ßoek -
jetzt niemand vorbeigehen sehen . « knöpf faßte , „morgen früh schießen wir»Gesehen habe ich auch niemand « , uns [«antwortete Piron lächelnd , »aber ge- . M„ . . . . . . . , . . . .
hört . Jedesmal , wenn ich den Hut ab - 061 Malor schatzte dle kle.me G*, ult

aus dem Kasten . „ So , nun schießen Sie ,
Herr Major f"

Da schoß der Major , fehlte jedoch in
seiner Aufregung .

„Schießen Sie noch einmal , Herr Ma¬
jor , und zielen Sie besser !"

Der Major legte zum zweiten Male an

genommen ES * bfaMh
"
. * IteStdU «rstaunVund Startet

'"
von

"
öb <ä bi7un -

"
™d zielte lange . Aber der Kapitän sah

aus einem unserer großen Dichter ge- ten ab und entgegnete: „ Wollen wir uns- - - - - - - - m it Kinderfibeln bewerfen , Schulmei¬
sterlein ? "

„Ich bin kein Schulmeister , sondern
Kapitän einer Bremer Fregatte im Ha¬
fen "

, sagte der vor ihm Stehende laut

Der Kapitän nahm eine neue Pistole Dann ging er mit seiner Begleitung weg . begibt sich am kommenden Sonntag
Am Abend des gleichen Tages saß er

wieder in seinem dunklen Anzug be¬
scheiden in dem Kaffeehaus , rauchte
seine Pfeife und las die Zeitung .

Der Major aber mußte den Abschied
nehmen und ließ sich nie mehr in
irgendeinem Londoner Kaffeehaus
blicken .

stoßen . Und ich habe die Gewohnheit ,
alte Bekannte nicht ungegrüßt zu
lassen .« .

Das Rätsel / Von J . H . Rösler
Rücksichtsvoll

»Haben Sie gestern abend nicht ge¬
junge Mann blieb vor ihr

hört , wie ich mit dem Besen gegen die «« {,
86111 Körper straffte sich . „Morgen

Decke geklopft habe ' « lru " um sechs Uhr im Hydepark , Ein-
»Ja , aber Sie brauchen sich deshalb mündung der Drakestreetl " Sein Bück

nicht zu entschuldigen ! Bei uns ging war stahlhart , geworden ,
es gestern auch recht laut zu !« Im ganzen Raum entstand ein betre -

•

Das Warten im/

Der
stehen .

Er zog seinen ^Hut.
„Sie heißen Hermine !", sagte er

streng .
„Entschuldigen Sie —"
„Heißen Sie Hermine ? * Ja oder

nein ?"

Eine Groteske von Ferdinand Criqui

Geister - oder Räuberhöhle geraten . Man
trachtete mir nach dem Leben . Kein Mö¬
bel , kein Stuhl rührte sich . Sie verfolgten
aber alle genau jede meiner geringsten

persönlich bei ihm über eine bestimmte gar die langweilige Wanduhr . Die gepol - Bewegungen . Ich war verloren . Ich
Angelegenheit zu befragen . Das hübsche sterte Türe war immer noch zu ' ~u ' '— J -

' Es war bereits Abend geworden . Ich
ließ mich bei dem Herrn Direktor an¬
melden ; ich hatte nämlich den waghal¬
sigen Entschluß gefaßt , mich einmal

Dann überraschte ich midi ab und zu ,
wie ich anfing in eine Ecke zu stieren .
Es Wurde mir , als wollten mich die
Wände erdrücken . Manchmal seufzte so -

Vorzimmerfräulein teilte mir nach der
Anmeldung — nebenbei gesagt mit
einer etwas übertrieben selbstbewußter
Stimme — mit : ich hätte noch einige
Augenblicke zu warten . Dann ver¬
schwand sie . Beinahe hätte sie noch das
Licht ausgedreht und mich in der Fin¬
sternis sitzen lassen : ich hatte aber ge¬
rade noch im richtigen Augenblick pro¬
testiert . ; . .

Einige Augenblicke , sagte sie , hätte
ich noch zu warfen . Nun , ich kannte

Da schien es mir , als wollte sie sich
öffnen . Doch nein . . . nichts . . . ich war
nur ein wenig geistesabwesend . . . und
wartete eben weiter . Das idiotische
Ticken dieses Wandungetüms fing an ,
mir merklich die Nerven zu reizen .
Ich verfluchte diesen Kästen und schrie
laut (allerdings nur innerlich ) : „Auf¬
hören !" Da . . . das Blut stockte mir in
den Adern und die Haare stiegen mir zu
Berge . Ich traute meinen Augen und mei¬
nen Ohren nicht . Ich mußte zu meinem

spürte , wie ich immer schwächer wurde .
Es kam mir der Gedanke , daß ich das
Opfer einer Art geistigen Vampirs ge¬
worden war . Ich sah mich sterben . Vor
meinem Tode wollte ich mich noch ein¬
mal sehen und ging zum Wandspiegel .
Entsetzt prallte ich wieder zurück . Wer
war dieses Totengesicht , das sich hier
spiegelte ? Ich nicht ! Eine hagere Gestalt ,
die mir allerdings glich , aber mit einem
scheußlichen Bart , eingefallenen Augen
und fahler Gesichtsfarbe . Ich verstand .
Es sollte mein eigenes Totenbild sein .

größten Entsetzen feststellen , daß mein Jetzt hielt ich es nicht mehr aus . Ich

diese Augenblicke ; ich hatte sie zu oft in
meinem Leben mitgemacht , beim Fri¬
seur , beim Zahnarzt und bei vielen ähn¬
lich hochmögenden Leuten . Aber ich
hatte mich dennoch unwiderruflich ent¬
schlossen zu warten . Ich wartete . Es
dauerte aber nicht lange , da wurden mir
die Minuten schon zu Stunden . Aber ich
wartete dennoch , mit verbissener Hart¬
näckigkeit . Ich lief hin und her , wartete
und wartete ; wartete wieder und lief
nochmals hin und her . •

Nichts rührte sich iij diesem stumpf¬
sinnigen Vorzimmer,

' kein Stuhl , kein
Möbel , überhaupt nichts rührte sich .
Alles war leblos und kalt . Nur eine
Wanduhr leierte ihr eintöniges Ticken .

etwas unüberlegter Wunsch erfüllt war .
Die Uhr stand still . Keinen Laut gab sie
mehr von sich.

Nun begann mir die Sache unheimlich
zu werden . Ich glaube im allgemeinen
nicht an Hexen , aber hier war ich nun
doch nicht ganz sicher , ob ich es nicht mit
Geistern zu tun hatte . Das Warten
wurde nun erst recht ungemütlich . Es
herrschte die absoluteste Stille . So" un¬
gefähr muß es gewesen sein , ehe Him¬
mel und Erde bestanden haben . Die Ge¬
schichte mit der Uhr ging mir immer noch
durch den Kopf . Ich suchte mich zu beru¬
higen . indem ich in Gottes Namen die
illustrierten Zeitungen zum sechsund¬
zwanzigsten Male las . Ich konnte sie nun
bereits auswendig , vom politischen Leit¬
artikel bis zu den Heiratsannoncen , Ich
versuchte nun noch sie von hinten nach
vorwärts , und zuletzt von der Rückseite
aus zu lesen . Vergebens , ich fand kein
Mitte ! mehr meine Nerven zu beruhigen .

Es kam mir vor , als wartete ich Tage .
Nun kam mir eigentlich die tolle Sache
mit der Wanduhr erst so recht ins Be¬
wußtsein . Es konnte da nicht mit rechten
Dingen zugehen . War ich in eine Geister -
höhie geraten ? Ich bekam es allmählich
mit der Angst zu tun Am liebsten wftre
ich aufgespruneen und davongelaufen
Nur noch ein Gedanke befaßte mich '
flüchten . . . »0 "schnei ! und unauffäWe

mußte schreien : „ Hilfe ! Hilfe !"
Keine Antwort , nichts rührte sich . Ich

wurde immer schwächer . Ich schrie noch
stärker . Vergebens . Keine Antwort .

Da hörte ich plötzlich unheimliche
schwere Schritte und — niemand wird
mir es glauben — Ketten rasseln . Ich
war mir bewußt , daß cfies mein Tod sein
mußte . Es hantierte jemand an der
Türe . . Nun ging sie ganz langsam auf .
Ich sah mich bereits tot , da kam eine . . .
Putzfrau auf mich zu ; eine äußerst pro -

Sie« war nicht um alles in der Welt von
ihrem Rhvthmus abzubringen . Der Kopf wie möglich verschwinden
begann mir . allmählich zu brummen . Ich
verschlang zum fütifundzwanzigsten
Male die illustrierten Zeitungen die auf
dem kleinen runden Tisch lagen Diese
Zeitungen feierten übrigens ihren zwei¬
jährigen Geburtstag I .iterarur muß ja
schließlich unter allen Umständen in
einem Vorzimmer vorhanden sein

Ich stand sacht von meinem Stuhle
auf schlich ganz leise die Wand entlang
um zur Ausgangstür zu gelangen
W ' e die Hand auf die Falle wollte
öffnen . . Nun ? . . . Mich traf beinahe
der Schlag . Die Türe ging nicht mehr
auf ! Ich war gefangen ! Nun stand es ein¬
wandfrei fest : ich war in irgendeine

Zeichnungen : Schweizer

saische Gestalt mit Besen , Eimer
Schlüsselbund und grauer Schürze . .Aber
mein Herr , was suchen denn sie noch
hier ? Der Herr Direktor ist ja bereits
seit zwei Tagen verreist !"

Der Herr Direktor hatte fnich ver¬
gessen ! Zwei Tage hatte ich gewartet !
Da wurde mir mit einem Schlage ver¬
schiedenes klar : Das Stillstehen der
Wanduhr , die geschlossene Türe , mein
Bart , mein schlechtes Aussehen und —
mein Schwäche . "

„Ich heiße Hermine . Aber Ich kenne
Sie doch gar nicht ?"

Der junge Mann sah ihr tief in die
Augen .

„Ich kenne Sie auch nicht . Sie sehen
mich heute fcum erstenmal . Dennoch
weiß ich , daß Sie Hermine heißen " ,
sagte er visionär und richtete seinen
ausgestreckten Zeigefinger auf sie.

„Woher wissen Sie denn das ?"
„Ich weiß noch viel mehr ", fuhr der

junge Mann eindringlich fort , „ich
weiß , daß Sie verheiratet sind , eine
Dreizimmerwohnung mit einerh Garten
haben , in dem Wühlmäuse vom kurzem
Ihren selbstgepflanzten Salat ver¬
nichteten , daß . Ihr Mann Bruno heißt ,und Ihre Ehe zu Ihrem Kummer bis
heute kinderlos blieb . Stimmt das?"

Hermine stand überwältigt . Ihre
Arme hingen ihr hilflos am Körper .
„Das ist unheimlich ! Alles stimmt ge¬
nau."

„Sie hatten vorgestern große Wäsche
und hingen siebenundsechzig Wäsche¬
stücke im Hofe auf ."

„Ach ? Sie wohnen in der Nachbar¬
schaft ?"

Der junge Mann zog seine Brief¬
tasche . »

„Keineswegs . Ich war noch nie in
dieser Stadt . Ich bin erst heute früh
aus Bukarest hier angekommen . Da ist
mein Paß mit Grenzstempel . Hier ist
die Fahrkarte . Vor vier Stunden warich noch im Ausland ."

„Aber woher wissen Sie dann alles ? "
„Mein großes Geheimnis "

, fuhr der
junge Mann energisch fort , „ ich weiß
noch viel mehr : Ihr Mann ist städti¬
scher Beamter , er arbeitet im gleichenBüro mit einem Herrn Flemming zu¬
sammen . Herr Flemming ist verheira¬
tet , seine Frau ist blond und hat sich
kürzlich einen neuen Hut gekauft , der
ihr überhaupt nicht steht . Außerdem
hat sie sich ein Kleid vom vorigenSommer umarbeiten lassen "

„Sie kennen sicher Frau Flemming ? "
„Ich schwöre , ich habe Frau Flem¬

ming noch nie gesehen ! Aber kommen
wir zu Ihnen zurück : Sie sind seit acht
Jahren verheiratet , S; e hätten damals
eine viel bessere Partie machen kön¬
nen , aber Sie entschlossen sich zuBruno wegen der Pension als Beamter .Ihr Mann geht jeden Samstag kegeln
und ist das letztemal erst früh umzwei Uhr heimgekommen . Weiter :Eine Schw .ester von Ihnen will sichmit einem Mann verheiraten , von dem
man nichts Genaues weiß . Ihr Mann'iat eine Auskunft über ihn eingezogen ,lie aber noch nicht eingetroffen ist .Ihre Frau Mutter hat Ihnen vor drei
Tagen einen Brief geschrieben , in demsie ankündigt , daß sie acht Tage zuBesuch kommt . Daraufhin hatten Sie
einen Streit mit Ihrem Mann, dem Sie
vorwarfen , daß Sie vor drei Jahren
meinen Bruder auch vier
durchgefüttert hätten , als er seineS»elHmg weiten Unregelmäßigkeitenbeim Gnswerk verlor Stimmt das?"

FTPTnine zitterte am ganzen Körper
. Herr , das grenzt an Zauberei !"
„Ich bin auch ein Zauberer !"
Mein Gott '" , seufzte Hermine er-

s nüttert .
Der iunee Mnnn lächelte zum ersten

Maie ,
„S 'e können daran teilhaben meine

Dame Ich will mein Können nicht für
mich behalten . Wenn Sie wollen , weihe

eine gemischte Mannschaft der Straß¬
burger Schachvereinijgung nach En¬
dingen , um dort gegen die Elztaler
Schachgemeinschaft ( Waldkirch -En¬
dingen ) das Rückspiel auszutragen .

Am 24 . Oktober findet in Freiburg
ein Großkampf Elsaß gegen Südbaden
statt , der gewissermaßen das Gegen¬
stück zu dem 1938 ausgetragenen Wett¬
kampf Nordbaden — Elsaß bildet .

Am 21 . November fährt eine Straß -
burger Mannschaft nach Hagenau .

In der verflossenen Spielzeit haben
die Straßburger insgesamt neun Spiele
ausgetragen , wovon sieben mit einem
Sieg und zwei mit einer Niederlage
endigten . Die Gegner wiren : Rüssels¬
heim , Endingen -Waldkirclj , Mülhausen
( zweimal ) , Freiburg , Hagenau , Stutt¬
gart , Karlsruhe , Pforzheim .

Weitere Höhepunkte des lokalen
Schachlebens waren der Besuch Meister
Brinckmanns und die Eröffnung d?r
Zweigstelle Neudorf , die nunmehr ein
Opfer des Bombenangriffs geworden
ist .

*
Was sagen unsere Leser dazu ?

Ur .druck Nr . 6
Otto B i n k e r t - Hermsbach .

Matt in fünf Ziigen .
Die Urteile unserer Leser veröffent¬

lichen wir oder übersenden» sie ( ohne
Namensangabe ) dem Verfasser .

*
Lösung der Aufgabe 157 ( Krieger ) :

1 . T el , 2 . L e2 .
♦

KdF .-Schach
Im Oktober beginnt das Winter¬

turnier , das vollrundig ausgetragenwird . Anmeldungen nimmt die Orts¬
schachgruppe Jeden Donnerstagabend
im Gasthaus » Zum Braukeller «
( » Paris 'l «) , Bruderhofgasse , entgegen .

ich Sie gern für die Kleinigkeit von
zwanzig Mark in mein Geheimnis ein ."

„Ich werde dann auch in der Lagesein , das Leben unbekannter Men¬
schen bis in die intimsten Dinge zu
wissen ?"

„Bestimmt , meine Dame ."
Hermine nestelte an ihrer Handtasche

und zog einen Zwanzigmarkscheinheraus . Sie überreichte ihn dem jun¬
gen Mann.

„Und wi <̂ muß ich es machen ?"
Wochen *' Der junge Mann sagte leise :

„Genau wie ich In der Straßenbahn
fahren . Ich habe nämlich vor zehn
Minuten in ' der Straßenbahn hinter
Ihnen gestanden und g ^pau zugehört .Sie Ihrer Freundin erzählten ."was

Situationsveränderung
A „ Wohnt Ihr Freund noch immer in

dem Haus mit der Aussicht auf das
Gefänaijis ?"

B : „Nein , jetzt wohnt er mit der Aus¬
sicht auf das Haus ."
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Persönliche Angelegenheiten
aus dem Bereich des Chefs aer Zivilverwaltung im Elsafi

Verwaitungs - und Polizeiabteiiung
Ernannt : Verwaltungsassistent Adolf G u n d bei der Staatl . Heil - und

Pflegeanstalt Hordt zum Verwaltungssekretär .
Abteilung lür : Bauwesen

Ernannt : zum Ob erregierungsbaudirektor Oberregierungsbaurat Karl
Feld mann in Straßburg , Leiter der Abteilung für Bauwesen des Chefs
der Zivi .Verwaltung fm Elsaß ; zum Oberregierungsbaurat Regie¬
rungsbaurat Arthur Lamm lein beim Chef der Zivilverwaltung
im Elsaß Abteilung für Bauwesen — Straßenbau — Straßburg - zum Re¬
giert !ngsoberbauinspektor Regiarungsbauinspektor Emil Rösch (z . Z . im
Wahrdienst ) beim Chef der Zivilverwaltung im Elsaß Abteilung für Bau¬
wesen — Wasserwirtschaft — Straßburg ; zum Kartographenoberinaäeklor
Kartographeningpektor Ernst H y I I beirn Chef der Zivilverwaltung im
Elsaß Abteilung für Bauwesen — Kataster 1und Vermessung — Straßburg '
zu Regierungsob .ersekretären <5Te mit den Aufgaben eines Regierungs¬
sekretärs beauftragten Viktor Eckert beim Chef der Zivilverwaltung
im Elsaß Abteilung für Bauwesen — Kataster und Vermessung — Straß¬
burg und Christian v . Bühren beim Katasteramt Schiltigheim ; zum Re -
gierungsbauobersekretar den mit den Aufgaben eines Regierungsbau -
Obersekretars beauftragten leo M i I I i beim Hochbauamt Kolmar

Abteilung Erziehung , Unterricht und Volksbildung
Ernannt : zum Studienrat Hauptlehrer Friedrich Kiefer an der Lehrer¬

bildungsanstalt Straßburg , z . Z . in Bad Rippoldsau ; zum Rektor Haupt¬
lehrer Oskar Schneider , z . Z. im Wehrdienst , in Straßburg - zum Be¬
rufsschullehrer Lehrer (Hauptlehrer ) Karl Grein , bisher in Boxberg ,
Kreis Tauberbischofsheim , z . Z. im Wehrdienst , an einer landwirtschaft¬
lichen Berufsschule im Elsaß ; zum Berufsschullehrer Lehrer (Hauptlehrer )
Karl R ö m m e I e , bisher in Rheinbischofsheim Landkreis Kehl z . Z im
Wehrdienst , an einer landwirtschaftlichen Berufsschule im Elsaß

Versetzt in gleicher Eigenschaft : Oberstgdienrat Friedrich Otto von
der städtischen Oberschule für Jungen in Attendorn an die Friedrich -
Lienhard -Schule , Oberschule für Mädchen , in Mülhausen ; Studienrat Ru¬
dolf Ernst an der Gewerbeschule in Bühl (Baden ) an die Gewerbliche
Berufsschule in Gebweiler Elsaß ; Studienrat Kurt Küster von der Ober¬
schule für Jungen in Göttingen an die Karl -Roos -Schule , Oberschule für
Jungen in Straßburg ; Studienrat Hans Schnorr von der Oberschule für
Jungen in Bad Salzungen an die Bismarckschule , Oberschule für Jungen
in Straßburg ; Studienrat Karl Späth von der städtischen Oberschule für
Jungen in Wittenberge an die Erwin -von -Steinbach -Schule , Oberschule für
Jungen in Straflburg ; Studienrat Otto W a I i n s k y an der Oberschule für
Jungen in Völklingen an die Erwin -von -Steinbach -Schule , Oberschule für
Jungen in Straßburg ; Studienrat Wilhelm Wund erlin von der Fürstin -
Bismarck -Schule , Oberschule für Mädchen in Berlin -Charlottenburg an die
Friederikenschule , Oberschule für Mädchen in Straßburg ; Studienrätin
Herta Erdmann von der Königin -Luise -Schule , Oberschule für Mädchen
in Erfurt an die Marie -Hart -Schule , Oberschule für Mädchen in Straßburg ;
Studienrätin Marie Schlienger von der Augusta -Sprengel -Schule
Oberschule für Mädchen in Berlin an die Friederikenschule Oberschule

'

für Mädchen in Straßburg ; Studienrätin Gertrud Zorn von der Schuback -
Schmidt -Schule , Städtische Oberschule für Mädchen in Düsseldorf an die
Friedrich -Lienhard -Schule , Oberschule für Mädchen in Mülhausen ; Ober -
«chullehrer Otto E I I ee vom staatlichen Gymnasium in Göttingen an das
Jakob -Sturm -Gymnasium in Straßburg ; Oberschullehrer Guido Kelten¬
ich von der Oberschule für Jungen in Sobernheim an das Martin -Schon -
gauer -Gymnasium ir\ Kolmar ; Oberschullehrerin Amande Lipkow von
der Sophie -Charlotten -Schule , Oberschule für Mädchen in Serlin -Charlot -
tenburg an die Gottfried -von -Straßburg -Schule , Oberschule für Mädchen
in Straßburg ; Berufylchullehrer Adolf Heinz an der Gewerblichen Be¬
rufsfachschule und "Berufsschule III in Karlsruhe an die Rudolf -Schwander -
Schule Gewerbliche Berufsschule II in Straßburg ; Oberlehrer (Hauptleh¬
rer) Gustav Holderbach in Bad Dürrheim nach Sennheim , Landkreis
Tann ; Oberlehrer (Hauptlehrerl Franz Winter in Weier , Landkreis
Bruchsal nach Niederbronn i. Eis ., Landkreis Hagenau ; Gewerbeoberleh¬
rerin Martha Drecksträter von der Berufs - und Berufsfachschule in
Dortmund an die Friederikenschule , Oberschule für Mädchen in Straß¬
burg ; Lehrer (Hauptlehrer ) Emil Hart mann in Elzach nach Staffelfel -
den ; Lehrer (Hauptlehrer ) Julius Damal in Stollhofen , Landkreis Bühl
nach Kolmar ; Lehrerin (Hauptlehrerin ) Erika Hofstetter in Titisee ,
Landkreis Neustadt nach Logeinheim i. Eis ., Landkreis Kolmar ; Lehrerin
(Hauptlehrerin ) Hildegard Mattlin in Vörstetten , Landkreis Emmen¬
dingen nach St . Luwig i. Eis . ; Lehrer Geoig Guthmüller in Wiera ,
Landkreis Ziegenhain nach Vendenheim i . Eis ., Landkreis Straßburg ; Tech¬
nische ' Lehrerin Else K i m m I e r von der Volksschule in Arnstadt an die
Herrad -von -Landsberg -Sct )ule , Oberschule für Mädchen in Kolmar . (48490

Anordnung vom 14. September 1943 über die Erfassung und den
Absatz von Trauben , Maische , Most und Wein der Ernte 1943

und von Weinen älterer Jahrgänge
Auf Grund der Verordnung über den Warenverkehr im Elsaß vom 8. Ok¬

tober 1940 (Verordnungsblatt Seite 206) in der Fassung vom 2. September
1941 (Verordnungsblatt Seite 548 ) wird mit Zustimmung des Chefs der
Zivilverwaltung , Finanz - und Wirtschaftsabteilung , angeordnet was folgt :

I. Erzeuger .
-y § 1. Erntevoranschlag und Ernteerklärung .

1) Sämtliche Erzeugerbetriebe , einschließlich der Winzergenossenschaf¬
ten ohne Großverteilereigenschaft , haben in den von dem Landesernäh¬
rungsamt Abt . A ( Landesbauernschaft ) bezeichneten Gemeinden einer
örtlichen Kommission vor Beginn dör Traubenlese einen nach Trauben¬
sorten unterteilten Erntevoranschlag einzureichen .

2) Das zuständige Ernährungsamt Abt . A (Kreisbauernschaft ) bestimmt
sowohl die Mitglieder der örtlichen Kommission als auch den Stichtag ,
an welchem der Erntevoranschlag aufzustellen und abzugeben ist .

3) Spätestens binnen acht Tagen nach Beendigung der eigenen Trau¬
benlese hat jeder Erzeugerbetrieb der örtlichen Kommission eine Ernte¬
erklärung über den tatsächlichen Ernteertrag aus seiner Anbaufläche ,
getrennt nach Trauben - bzw . Weinsorten , abzugeben .

Erstreckt sich die Traubenlese eines Betriebes über einen längeren
Zeitraum , so ist die Ernteerklärung jeweils nach Beendigung der Lese
einer Traubensorte oder Weinbergslage abzugeben .

4) Das zuständige Ernährungsamt Abt . A erläßt nach Anweisungen des
Landesernährungsamtes Abt . A die für die Auswertung der Ernteangaben
erforderlichen Richtlinien .

§ 2. Ablieferungspflicht .
Das zuständige Ernährungsamt Abt . A bestimmt nach den vom Landes¬

ernährungsamt Abt . A erteilten Anweisungen und auf Grund des Ernte¬
voranschlages sowie der Ernteerklärung mit besonderen Ablieferungsbe¬
scheiden die Mindestmenge an Trauben , Maische , Most oder Wein , die
der einzelne Erzeuger an einkaufsberechtigte Betriebe (siehe § 5) ver¬
kaufen muß .-

§ S. Abgabefristen .
1) Die im § 1 genannten Erzeugerbetriebe sind verpflichtet , die gemäß

§ 2 festgesetzten Mindestablieferungsmengen an einkaufsberechtigte Be¬
triebe wie folgt abzusetzen :

a ) Konsumweine , d . h . solche Weine , die auf Qrund der Anordnung der
Preisbildungsstelle keinen Qualitätszuschlag erhalten können , bis
spätestens zum 31. Dezember 1943;

b ) Qualitätsweme , d . h . solche Weine , die auf Grund der Anordnung
der Preisbildungsstelle einen Qualitätszuschlag erhalten können , bis
spätestens 2 Monate nach Ausfertigung des Bewertungsbescheides .

2) Erzeuger , die für den Ausbau ihrer Qualitätsweine einen längeren
Zeitraum benötigen und dieselben ganz oder teilweise nicht zur ersten
Qualitätsweinprobe anstellen können , benötigen hierfür die schriftliche
Genehmigung des Landesernährungsamtes Abt . A , die über das Ernäh¬
rungsamt Abt . A zu beantragen ist .

3) Aus der dem Erzeuger belassenen Freimenge (sieHe § 4 Abs . 3) hat
derselbe seinen Eigenverbrauch in kriegsbedingt verringertem Umfange
zu entnehmen .

Der Rest der Freimenge darf nur im Rahmen der geltenden Absatzvor¬
schriften verkauft werden .

§ 4. Abgabe vom Erzeuger .
1) Die im § 1 genannten Erzeuger dürfen Trauben , Maische , Most un «|

Wein wie folgt absetzen :
a ) schlußscheinpflichtig und gegen Einkaufsmarken an Käufer , die von

dem Lancesernährungsamt Abt . A zum Einkauf beim Erzeuger zuge¬
lassen sind ;

b ) schlußscheinpflichtig an Letztverbraucher ( Private ) .
2) Die Belieferung der einkaufsberechtigten Betriebe gemäß Abs . 1 a

hat aus der von dem Ertiährungsamt Abt . A festgelegten ablieferungs¬
pflichtigen Mindestmenge zu erfolgen .

3) Die Belieferung der Letztverbraucher darf nur aus der dem Erzeuger
belassenen Freimenge vorgenommen werden . Mitgliedsbetriebe der
Wirtschaftsgruppe Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe oder der

Wirtschaftsgruppe Einzelhandel gelten nicht als Letztverbraucher . Bei
Verkauf an einen Letztverbraucher darf eine ^ahreshöchstmenge von 100
Litern nicht überschritten werdan . Die Schlußscheine müssen den Ver¬
merk „Verkauf an Letztverbraucher " tragen . , .

4) Zum Zwecke des Ausbaus von Qualitätsweinen kawi das Landeserrwn -

rungsamt Abt . A die Einlagerung von Trauben . Maische und Most regeln .
Dabei sind folgende Grundsätze zu beachten : _

a ) Die Ausbaueinlagerung ist an die Genehmigung des Landesernan -

rungsamtes Abt . A gebunden ; sie wird nur zuverlässigen Weingroß¬
verteilern gegeben . 9 . . .

b ) Uber die Ausbaueinlagerung ist ein schriftlichervertrag zu schließen .
c ) Die Ausbaubetriebe (Weingroßverteiler ) haben genaue Aufzeichnun¬

gen über die vom Erzeuger übernommenen Mengen an Trauben ,
Maische oder Most unter Angabe von Sorte , Herkunft und Lage zu

d ) Im
'
Ausbaubetrieb hat die Einlagerung getrennt erfölgen , und

zwar zum mindesten nach Traubensorten und Güteklassen , möglichst
auch nach Gemarkungen und Lagen . •

fi) Dem Ausbaubetrieb sind Vorauszahlungen an den Erzeuger bis zur
Höhe des Mostpreises gestattet . . . . , .Äu . . . .

f) Der Ausbaubetrieb hat ein Vorkaufsrecht bis zur Hohe der ihm zur

Verfügung stehenden Weineinkaufsmarken . #
9 ) Bei NichtÜbernahme des Weines durch den Ausbaubetrieb Surfen

die Einlaqerungs - ünd Behandlungskosten mit höchstens 8 v H des

zulässigen Erzeugerhöchstpreises von Wein vor dem 1. Abstich be -

h )
'
^ Auslagen

'
zu

'
r Zuckerbeschaffung für die Weinverbesserung gehen

zu Lasten der Erzeuger , sofern nicht eine Beteiligung des Ausbau -

betriebes an der Mehrmenge und damit an den Zuckerungskosten
getroffen wird . , , . . . . . „1) Bei der endgültiaen Abrechnung mit den Erzeugerbetrieben Ist der

Umrechnungsschlüssel : V Ztr . Trauben = 1000 Liter Wein anzuwenden .
§ 5. Finkaufibereehtiate Betriebe .

1) Zum Einkauf beim Erzeuger sind berechtigt : . . . , OTT .
8 ) Weingroßverteiler die nachweislich in den Kalenderiahren 1937 und

1938 entweder unmittelbar oder durch einen Wemkommissionar

^ (Weinsticher ) Trauben , Maische , Most oder Wein vojti Erzeuger
bezogen haben .

b ) Gaststättenbetriebe in Weinbaugemeinden , die nachweislich in den
Kalenderjahren 1937 und 1938 entweder unmittelbar oder durch einen
Weinkommissionär (Weinsticher ) Trauben , Maische , Most oder Wein
vom Erzeuger bezogen haben . Sie dürfen die genannten Erzeugnisse
nur in der Gemeinde einkaufen , in der sie ihre gewerbliche Nieder¬
lassung haben . Der Einkauf darf nur über einen zugelassenen Kom¬
missionär (Weinsticher ) erfolgen .

2) Die einkaufsberechtigten Betriebe erhalten von dem Landesernäh¬
rungsamt Abt . A eine Betriebskontrollnummer , die sowohl auf dem
Schlußscheinbuch wie auch auf jedem ausgestellten Schlußschein anzu¬
bringen ist . Schlußscheinbücher ohne die Betriebskontrollnummer — mit
Ausnahme der im Besitz von zugelassenen Weinkommissionären (Wein -
stichern ) beffndlichen — sind ungültig .

§ 6. Einkaufsberechtigung .
1) Das Landesernährungsamt Abt . A legt für die Weingroßverteiler (nach

§ 5 Abs . 1 a ) auf Grund der Ernte 1943 das Einkaufsrecht im Vergleich zu
den in den Kalenderjahren 1937 und 1938 eingekauften Mengen fest .

Dieselben erhalten Weineinkaufsmarken in Höhe des erteilten Ein¬
kaufsrechtes .

2) Die Höhe des Einkaufsrechtes der Gaststättenbetriebe in Weinbau¬
gemeinden (nach § 5 Abs . 1 b ) wird von dem Landesernährungsamt Abt . A
im Einvernehmen mit der Wirtschaftsgruppe Gaststätten - und Beherber¬
gungsgewerbe festgesetzt .

3) Die ausgehändigten Einkaufsmarken sind ,n ' cht übertragbar und
geben keinen Rechtsanspruch auf Belieferung . Sie können befristet und
unter Bedingungen und Auflagen erteilt werden .

4) Die Einkaufsmarken verlieren am 30 . September 1944 ihre Gültigkeit .
5) Bei Kaufabschlüssen hat der Käufer oder der von ihm beauftragte

Weinkommissionär mit dem Schlußschein die den eingekauften Mengen
entsprechende Weineinkaufsmarken dem Landesernährungsamt Abt . A
einzureichen . II . Selbstmarktende Erzeuger .

§ 7. Abgabepflicht .
1) Als selbstmarktende Erzeuger gelten nur die Betriebe , die im Ein¬

vernehmen mit dem Landesernährungsamt Abt . A durch einen schriftlichen
Bescheid der Preisbildungsstelle des Chefs der Zivilverwaltung zugelas¬
sen sind .

2) Selbstmarktende Erzeuger dürfen unter Beachtung der Abgabefristen
gemäß § 3 Abs . 1 Wein wie folgt absetzen :

a ) schlußscheinpflichtig und gegen Einkaufsmarken an Käufer , die von
dem Landesernährungsamt Abt . A zum Einkauf beim Erzeuger zuge¬
lassen sind ;

b ) schJußscheinpflichtig und gegen Weinbezugsmarken an Mitglieds¬
betriebe der Wirtschaftsgruppe Gaststätten - und -Beherbergungs¬
gewerbe oder der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel ;

c ) schlußscheinpflichtig an Letztverbraucher (Private ) .
3) Für die Belieferung einkaufsberechtigter Betriebe nach Abs . 2 a und

bezugsberechtigter Betriebe nach Abs . 2 b sind mindestens 50 v . H. des
Ernterträgnissen bereitzuhalten .

4) Die Belieferung von Letztverbrauchern nach Abs . 2 e sowie der
Eigenverbrauch in kriegsbedingt verringertem Umfange ist aus der Rest¬
menge zu bestreiten .

5) Beim Verkauf an einen Letztverbraucher darf eine Jahreshöchstmenge
von 100 Litern nicht überschritten werden .

6) Die selbstmarktenden Eizeuger sind verpflichtet , auch über den
Absatz an Letztverbraucher einen buchmäßigen Nachweis zu führen . Die
Schlußscheine müssen den Vermerk „Verkauf an Letztverbraucher " tragert .

III. Weingroßverteiler § 8. Bestandserhebung
1) Die Weingroßverteiler haben die am 31. Dezember 1943 in eigenen

oder fremden Kellern lagernden , verkauften und unverkauften Weine in -
und ausländischer Herkunft einschließlich etwaiger eigener Erzeugung
dem Landesernährungsamt Abt . A bis zum 15. Januar 1944 auf vorgeschrie¬
benem Formblatt zu melden .

2) Ab 1. Januar 1944 haben die Weingroßverteiler den monatlichen Zu -
und Abgang sowie den am Monatsende v̂orhandenen Lagerbestand bis
spätestens zum 10 . des folgfenden Monats , erstmalig für Januar 1944 zum
10 . Februar 1944, an das Landesernährungsamt »Abt . A auf vorgeschriebe¬
nem Formblatt zu melden .

§ 9. Abgabe vom WeingroSverteiler' 1) Von den auf Grund der Einkaufsberechtigung oder auf Grund schluß -
scheinfreier Einkäufe bezogenen Weinmengen sind mindestens 75 v . H.
bis spätestens zum 31. Oktober 1944 zu verkaufen .

2) Die bezugsberechtigten Betriebe der Wirtschaftsgruppe Gaststätten -
und Beherbergungsgewerbe oder der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel wei¬
sen ihr Bezugsrecht durch Abgabe von Weinbezugsmarken nach , die
ihnen von ihrer Wirtschaftsgruppe monatlich zugeteilt werden .

3) Aus der dem Weingroßverteiler verbleibenden Freimenge hat er
Letztverbraucher ( Private ) mit mindestens 5 v . H. der Gesamteinlagerung
zu beliefern . Uber den dann noch verbleibenden Restbestand kann er
jederzeit im Rahmen der geltenden Marktordnungsbestimmungen ver¬
fügen .

Für den Verkauf an Letztverbraucher sind keine Bezugsmarken erfor¬
derlich ; eine Jahreshöchstmenge von 100 Litern darf nicht überschritten
werden .

4) Weingroßverteilern , die für den Ausbau vi >n Qualitätsweinen einen
über den 31. Oktober 1944 hinausgehenden Zeitraum benötigen , kann auf
Antrag ein späterer Abgabetermin durch das Landesernährungsamt Abt . A
gestattet werden .

IV . Gaststätten - und Einzelhandelsbetriebe
§ 10. Bezugsrecht und Abgabepflicht

1) Die Höhe des Bezugsrechtes der Mitgliedsbetriebe der Wirtschafts¬
gruppe Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe oder der Wirtschafts¬
gruppe Einzelhandel wird von den Wirtschaftsgruppen , im Einvernehmen
mit dem Landesernährungsamt Abt . A festgesetzt .

2) Die Wirtschaftsgruppen geben ihren Mitgliedsbetrieben Weinbezugs¬
marken in Höhe des erteilten Bezugsrechtes , die ausschließlich zum Ein¬
kauf bei Weingroßverteilern oder bei selbstmarktenden Erzeugern ver¬
wendet werden dürfen .

3) Gaststätten oder Einzelhandelsbetrieben wird die eigene Erzeugung
auf das Bezugsrecht angerechnet .

Jst die Eigenerzeugung größer als das festgesetzte Bezugsrecht , so
entscheidet das Landesernährungsamt Abt . A über die Verwendung des
Uberschusses .

4) Das Landesernährungsamt Abt . A kann unter Anrechnung auf das
Bezugsrecht an Stelle voo elsässischem Wein auch Auslandswein zuteilen .

5) Die Weinbezugsmarken werden den Wirtschaftsgruppen in Höhe
des monatlichen Bedarfes vom Landesernährungsamt Abt . A zur Verfü¬
gung gestellt . .

6) Mitgliedsbetriebe der Wirtschaftsgruppen chaben pen auf Grund von
Weinbezugsmarken gekauften Wein bis spätestens zum Ende des der
Zuteilung folgenden Monate zu verkaufen .

V. Allgemeine Bestimmungen
§ 11. Begleitpapiere für den Transport des Weines

1. Als Begleitpapier beim Transport des Weines ist mitzuführen :
a ) beim Einkauf vom Erzeuger die Schlußscheindurchschrift ,
b ) beim Einkauf vom Weingroßverteiler ein Lieferschein .
2) Weinsendungen , die ohne die erwähnten Begleitpapiere angetroffen

werden , verfallen der Beschlagnahme durch das Landesernährungsamt
Abt . A.

3) Die In Abs . 1 erwähnten Begleitpapiere gelten nur am Tage ihrer
Ausstellung .

§ 12. Mißbräuchliche Benutzung von Einkaufs - und Bezugsmarken
1) Einkaufsmarken , die zum direkten Einkauf beim Erzeuger oder Be¬

zugsmarken , die zum Bezug bejm Weingroßverteiler und selbstmarkten¬
den Erzeuger berechtigen , werden bei mißbräuchlicher Benutzung für
ungültig erklärt und eingezogen .

2) Weine , die entgegen den Bestimmungen dieser Anordnung zurück¬
gehalten oder von nicht Einkaufsberechtigten gekauft oder an solche
verkauft werden , oder die auf Grund von mißbräuchlicher Benutzung von
Einkaufs - oder Bezugsmarken gekauft werden , verfallen der Beschlag¬
nahme durch das Landesernährungsamt Abt . A .

§ 15. Durchführungs - und Ausnahmebestimmungen
Das Landesernährungsamt Abt . A erläßt die zur Durchführung dieser

Anordnung notwendigen Bestimmungen und Anweisungen .
Es kann im Wege der Einzelanordnung von den vorstehenden Be¬

stimmungen abweichende Regelungen treffen . Insbesondere können zur
Vermeidung unbilliger Härten Ausnahmen zugelassen werden .
. . § 14. Die Anordnung vom 23 . September 1942 über die Erfassung und
den Absatz von Trauben , Maische , Most und Wein der Ernte 1942 und von
Weinen älterer Jahrgänge (Regierungsanzeiger Folge 97 vom 25. Sep "'

tember 1942 ) und die Anordnung vom 11. November 1942 zur Änderung -
der Anordnung vom 23 . September 1942 (Regierungsanzeiger Folge 116
vom 19. November 1942 ) , sowie die Anordnung über das Verbot des
Verkaufs von elsässischem Wein und über die Bestandserhebung von
elsässischem Wein vom 27 . Januar 1943 (Regierungsanzeiger Folge 8 vom
30 . Januar 1943) treten außer Kraft . Straßburg , den 14. September 1943 .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabteilung ,
Landesernährungsamt Abt . Ä (Landesbauernschaft ) . I. V. : Eqcjler -Füßlin .

Immobilien
Hausverwalt . Schmidt . E Würtz -Str . 10.

ANHANG ZUM »REGIERUNGS -ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Anleihe der Stadt Wasselnheim ( Wasserwerk ) 3 % 1898
— Ziehungsliste der am 1. Juli 1944 rückzahlbaren Schuldverschreibungen . Auf
Grund der §§ 3, 5 und 6 der Anlehens -Bedingrungen vom 27. Juni 1898 der
Stadt Wasselnheim hat der kom . Bürgermeister , nach Beratung mit den
Gemeinderäten , die Ziehung der nachstehend aufgeführten Schuldverschrei¬
bungen vorgenommen : Ziehung vom 15. Sept . 1943 : Nr . 23 , 45 , 58, 104, 140, 210 .
Die ausgelosten Schuldverschreibungen sind rückzahlbar am 1. Juli 1944 und
ab diesem Tage bringen dieselben keine Zinsen mehr . Die Rückzahlung erfolgt
bei der Stadtkasse Wasselnheim . — Noch nicht eingelöste Schuldverschrei¬
bungen früherer Ziehungen . Ziehung vom 8. Juni 1933 : Nr . 16. — Ziehung vom
29 . Juni 1939 : Nr . 173, 183 , 193. — Ziehung vom 28 . Januar 1942 : Nr . 33 , 47,
72 , 156, 218 . — Ziehung vom 13. Sept . 1942 : Nr . 12, 137, 143, 191.
48 462?) Der kom . Bürgermeister .

Garage zum Jungen Tor AG . , Mülhausen . — Die Aktionäre
■werden zu der am 6. Oktober 1943 , um 16 Uhr , in der Kreishandwerkschaft
Mülhausen , Jüngentorstraße , stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung
eingeladen . Tagesordnung : 1. Vorlegung Ndes Jahresabschlusses und des Ge¬
schäftsberichts 1942 mit dem Bericht des Aufsichtsrats ; 2. Beschlußfassung
über die Verwendung des Reingewinns ; 3 . Beschlußfassung über die Entlastung
des Vorstandes und des Aufsichtsrats ; 4 . Wahlen zum Aufsichtsrat ; 5 . Wahl
des Abschlußprüfers ; 6 . Verschiedenes . Der Vorstand . (48 432

Versteigerungen

Städtische Darlehnsanstalt , Straßburg
(ehem . Leihhaus ) , Finkweiler , Däuinel -
gasse 6 , Strbg . ,

*
Versteiger . v . Gold -

und Silberpfänflern , Donnerstag , den
23 . &ept . 1943, von 9 Uhr ab . Besieh -
tigung am Vortag i. Versteig . -Lokal .

Versteigerg . v. Einzelmöbeln gewöhnl .
Art im Lager Marais, - Grünebruchs 'tr .
Der Generalbevollm . für Volks - und
Reichs feindl , Vermögen * (48501

Möbel -Versteigerung . Dienstag , 21 . Sep¬
tember , nachm . 14 Uhr , werden in
Mommenheim , im Auftrage de3 Herrn
Landkommissars Straßbg .-Land ( Abtl .
f .. volks - u. reichsf . Verm . ) in Straß¬
burg , verschiedene Mobiliargegen¬
stände gewöhnl . Art öffentlich gegen
Barzahlung versteigert . — Der Ver¬
steigerungsbeamte : M . Lauer ,

' Ge¬
richtsvollzieher in Brumat » (48 476

Möchte ins Elsaß zurück . Biete Villa
in schönster Lage von Stadtbergen
(Bayern ) mit 5 Zimm ., Küche , Bad
Warmwasserheiz ., (Kalt -Warmwass .)
Balk ., schöne Terrasse , Garage , Gar
ten (Gelegenh . der Kleintierhaltung )
Wert 30 000 RM . Suche dasselbe oder
Mehrfamilienhaus mit beziehbarer
Wohnung . Auch Aufzahlung möglich
Ange b . unter U 35 167 an die N . N.

Mietshaus zu kaufen gesucht . — Zu
Schriften unter 26 847 an die N. N

Gut . Objekt im Eis . zu kauf , ges ., evtl
Tausch eines Zinshauses in Stad
(Schwarzwald ) . Ang . unt . HA 65 958
an die SftraBburger N . N . in Hagenau

Wirtschaft auf dem Lande zu pachten
oder zu kauf , gesucht . Ang . u . 27 039 .

Kapitalien
Wer leiht sofort 600, — RM geg . monatl .

Rückzahlung ? Züschr . unter 27 102.
Wer beteiligt sich still mit 3000, — RM

an einwandfreiem aktuellen Geschäft
gegen gute Verzinsung ? — Angebote
unter K 35 180 an die Str . N . N .

Erfahrener Fachmann auf dem Gebiete
der mechan . Fertigung u . Betriebs¬
organisation d . Metallindustrie sucht
Beteiligung an entsprechendem Be¬
trieb oder Uebernahme . — Angebote
unter T 35 204 an die Str . N . N .

Heiraten

Wünsche nettes Fräul . kennenzulernen ,
zw . Heirat . Bin höh . Beamter , Ende
30 . Zuschriften unt . 26 _835 an d . N. N ,

Dame , Ende 30richlank , mit Vermögen
u . Kind , schuldlos geschied :, wünscht
Beamten od . seriös . Arbeiter kennen -
zulern . zw . Heirat . Zuschr . u . 26 864.

Witwer , 42 Jahre , kath . , Hotelarbeiter ,
wünscht einfache Dame zwecks spät .
Heirat kennen zu lernen , auch Witwe
mit Kind . Zuschriften unter 26 *142.

Mittfünfziger , selbst . Posit ., alleinst .,
wünscht Bek . mit intell . Dame ohne
Anhang , schlanke , eleg . Ersch ., bis
Mitte 40 , zw . bald . Heirat . Fndl . Zu¬
schnitt . erb ., mögl . Bild , unt . 27 002.

Berufstätig . Mädel , 32 J ., wünscht mit
nettem Herrn in sich . Stelig . bis zu
45 Jahren in Briefwechsel zu treten .
Bildangebote unt . D 35 174 a . d . N . N.

Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d
guten Kreise , Nürnberg , Peter -Hen -
lein -Str . 89 . Tel . 4 35 95. Hervorra¬
gende Partien f . Damen u . Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Ausk . und

^ Vorschläge unverbindlich . (51 422
Schreinermeister m . eig . Betrieb , große

sportl . Ersch . , 40 J . a ., kath ., ersehnt
glückl . Ehe m . Frl ., gute Fam . , mit
Bürokenntn . Näher , d . Fr . Woerner ,
Str aßbur g , St . -B arba r a -Gasse 19, I .

Welch , gehifd . älter . Herr w . gemütl .
Lebensabd . d . Heirat mit kinderloser
Dame , Mitte 50 , gute Ersch ., Häuser¬
eigent . auf dem Land ? Näh . d . Frau
Woerner , Strbg ., St . -Barbara -G . 19, I .

Landwirt , 48 J ., kath . , selbst ., vermög .,
sucht passende Bekanntsch . zw . bald .
Heirat . Angeb . unta 26 778 an N . N.

Geb . Frl ., schlank , 26 J ., kath . , m . eig ,
Haus , w . Heirat mit Kfm . od . höh .
Beamt . Näh . d . F . Salomea Speicher ,
Freiburger Straße 14 . (26 686

Bahnangest ., 30 J . , evgl ., mitteigr . , w .
Heir . m . einf . geb . Frl . Näh . d . F . Sa -
lomea Speicher , Freiburger Str . 14.

Fabrikant , 30er , vermögd ., sucht junge
Lebensgefährtin aus guter Familie . —
Näh . u . 195 dch . Briefbund Treuhelf ,
Briefannahme Köln Ii . Rh ., Postamt 1,
Schließfach 37 . (48 286

Witwer , 32 J . alt , mit Kind , wünscht
Bekanntschaft mit Frl . od . Witwe mit
1 Kind zw . Heirat . Zuschr . u . 27 095.

Ehevermittlung , diskr . Behandig . Ver¬
bindung in allen Kreisen . — Frau
M . Goetz , Schiltigheim , Postfach 5.

Arbeiter , 42 J . , kath . , etw . Vermög . , w .
Heirat mit alleinsteh . Person . Zuschr .
unter 27 004 an die Str . N . N .

Dame , 33 J ., kath ., gute Erschein ., in
freiem Beruf , gute Hausfrau , wünscht
Bek . mit gebild . Herrn in sich . Stellg .
zw . spät . Heirat . Ang . unt . V 35 168.

Pension .*mittl . Eisenbahnbeamter , Anf .
60er ' J . , evgl . , vermögend , wünscht
Dame zwecks Heirat kenn , zu lernen .
Angeb . unt . X 35 169 an die Str . N . N.

Witwer , 50 J . , evangl . , mit 3 Kindern
( 1 Mädel v . 11 J . u . 2 Knaben v . 7 u .

i3
J .) , eig . Heim , Fabrikarb . auf dem

,ande , 8. Bekantsch . mit/kinderlieb .
Frl . (auch Witwe ) bis zü 53 J ., zw .
baldig . Heirat . Angeb . unt . HA . 4781
an die Str . N . N . in Hagenau .

Maschinenschlosser , 37jährig , wünscht
baldige Heirat mit xFräul . od . Witwe
(mit Kind auch angenehm ) . Zuschrift ,
unter 26 871 an die Straßburg . N . N.

Arbeiter , kath . , 45 J . , wünscht Bek .
mit Frl . von 35r—43 J . zw . sp . Heirat .
Witwe , auch vom Lande , angenehm .
Zuschr . unter 27 015 an die Str . N . N.

Herr in sich . Stellg ., anfangs 50 , angen -
Aeußere , wünscht Bek . mit geb . kath .
Dame , schl . , eleg . Ersch ., bis Mitte 40
zw . b . Heirat . Bildzuschr . u . F 35 211.

Witwe , 44 J ., m . schön . Haush ., berufs -
tät ., wünscht Bekanntschaft mit ser .
Herrn in sicher . Stell , zwecks Heirat .
Nur ernstgem . Zuschrift , unt . 27 107.

Junger Arzt , 27 Jahre alt , 1,75 m groß ,
musikliebd . , vermögend , -sucht durch
Heirat Lebensgefährtin , gute Hausfr .,
schlank , sportlich . Vermög . nicht Be¬
dingung . Bildzuschriften unter 27 117.

Pensionär , 60er , wünscht lebensfrohe
Naturfreundin ohne Anh . , mit Eigen¬
heim auf d . Land u . Garten , kennen¬
zulernen zw . Heirat . Zuschr . u . 2t 132.

Verloren

Br . GeWIedermäppch . m . ungef . 60 RM
u . Kuchenmark ., auf d . Nam . Ritters -
hofer lautend , a . Freitag abd . verlor .
Ehrl . Finder erh . Belohnung . Abzug .
Rehgasse 4, zw . 12 u . 14 Uhr .- (27049

Grünlederner Geldbeutel für Papier - u.
Hartgeld Freitag vormittag in der
Markthalle verloren . Abzug , gegen
Belohnung auf dem Fundbüro , oder
Straße der Arbeit 5. II . links . (27077

Schwarz . Geldbeutel , Inhalt ca . 40 RM,
zw . Mommenheim u . Gebolsheim verl .
Abzugeb . geg . Belohn , bei Woelffel ,
Straßburg , Weißturmring .17. (27 019

M.-Raucherkarte auf d . Namen Schaef -
fer , Bischheim , Langriedweg 91a lau¬
tend ., am 15. 9 . verl . Der Herr , der sie
zw . 18 u . 19 Uhr auf dem Kanalüber¬
gang Bischheim gefund . hat , wird ge -
beten , dieselbe geg . Belohn , abzugeb .

Schwerer gold . Herr .-Siegelring »L M«
verloren . Gegen Belohnung abzugeben
im Fundbüro . (27116

D.-Armbanduhr , Gold , schw . Armband ,
Samstag abd . v . 4.30 -5 ü . zw . Markt¬
halle ii . Nußbaumgasse verlor . Abzug ,
geg . Belohnung : M . Gutgunst , Lange
Straße 64. 2 . Stock , Hinthaus . (27154

Achtung ! Deutscher Schäferhund , auf
Katja hörend , am 15 . 9 . zw . Straßbg .-
Hördt aus Auto gesprungen , evtl . ver¬
wundet , trägt Halsband - Steuernum¬
mer Mannheim . Angaben gegen gute
Belohnung Homann Oberlinstraße 22,
oder Ruf : 2 74 44.

*
(27129

Jagdhund , schw .-weiß , in Enzheim ent
laufen . Wiederbringer Belohnung . —
E . Bauer , Enzheim Nr . 84. (48506

Katze , tigergrau , entlaufen . Abzugeben
fechlossergasse 15, H . II ., Kucher ,

SBfelt Tonft To erfahrene Hausfrau¬
en beqefjen ben Segler , baf ; fieSüfj .
ftoff -Satdjarin für ein SUafjrungs -
mittel u>ie3uder galten . (Er ift aber
ein © enufi = unb SBürätnittel , unb
bas bebeutet , bafj man iljn nur auf
bas © parfamfte »erroenben barf ,
min man ntdf>t roie mit eal3 , «Pfef -
fer etc . burdj ein 3uoieI ben ® e-
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wenn Sie
H I P P s KindernährmitteJ
nicht „aus dem Handgelenk "

der Flast ĥenmilch beigeben ,
sondern sparsam und genau ,
also nach den Angaben der
HIPP - Ernährungstabelle I

HIPP 's
K1NDERNÄHRMITTEL

Für Kinder bis zu IV2 JHr. ge¬
gen die Abschnitte A , B, C , D
der Klst Brotkarte in Apo¬

theken ünd Drogerien .

B*herr1g*nStohaut», doEutufolnurb» >
•chronic*lieferbarist. nodimehralsfrühef
unserenRatschlag: Sorgfölfifundhauch¬
dünnauftragenNichtdieMenge,dieGüte

entscheidet



Rhythmus der Aibeit
Wer am Morgen seine Schritte

durch das erwachende Straßburg nach
Hause lenkt , dem fällt auf , wie stark
sich — straßauf , straßab — das Leben
allenthalben bereitp zu regen beginnt
Und zwar brauchen wir die Eindrücke ,die auf uns zuströmen , nicht lange auf
zusuchen ; sie teilen sich uns von selbst
mit , da sieht man schon vereinzelte
Fußgänger , Frauen so gut wie Männer ,ihrer Arbeitsstelle zustreben . Aus nä
herer oder weiterer Entfernung hören
wir das Rädjerroilen einer Elektrischen ,in nächster Nähe das Hochziehen eines
Rolladens , das Pfeifen einer Lokomo
tive .

Gustav Freytag hat mit seinem Ro¬
man „Soll und Haben " eingestandener¬
maßen die Absicht verfolgt , „das deut¬
sche Volk bei der Arbeit aufzusuchen ".
Heute ist es bei uns umgekehrt : Die
Arbeit sucht uns auf ! Die Sorge um
das , was wir tun sollen oder können ,ist uns abgenommen . Wir haben alle
das Gefühl , inmitten eines ungeheuren
Geschehens ganz unmittelbar beteiligt
zu sein . Und wir erkennen , daß die
zermalmt würden , die sich dem gewal¬
tigen Räderwerk entgegenstemmenwollten , um das „deutsche Volk bei der
Arbeit " zu stören oder sich auch nur
dem Rhythmus <(es Geschehens zu ent¬
ziehen , der das heutige Leben der
Deutschen durchwaltet .

Man spricht gelegentlich von „indi¬
vidueller Freiheit ", und manche Allzu¬
kluge empfinden es als einen ihrer
„ Menschenwürde " angetanen Zwang ,daß sie ein „freies ", von der Volksge¬
meinschaft gelöstes Leben nicht oder
nicht mehr führen können . Die Toren
wissen nicht , daß das Maß der persön¬lichen Freiheit , das wir als Glieder
eines Volkes erringen können , davon
abhängt , daß das Volk in seiner Ge¬
samtheit von den Fesseln frei wird , dieihm neidische und überwollende Geg¬ner so gern aufbürden möchten und
längst aufgebürdet hätten , wäre nichtdas Volk in seiner Gesamtheit gegendiese dunkeln und überwollenden
Pläne und Machenschaften aufgestan¬den „wie ein Mann ", in dem Bewußt¬sein , daß wir nur als „ Volkspersönlich¬keit ", als „ Uebereinheit * imstande seinkönnen , dem einzelnen unter die Arme
zu greifen und ihm ein Leben zu ga¬rantieren , das den heutigen , gewißnicht leichten W$hr - und Arbeistein -
satz lohnt . Der isolierte Mensch stirbt
ab wie alles isolierte Leben . Das istein Naturgesetz , dem sich niemand ent¬ziehen kann . Freiheit bedeutet nicht
Loslösung vom Leben , sondern Ein¬
ordnung in größere Lebenszusammen - '
hänge , die es zu erkennen und zu be¬
jahen gilt . Indem wir dies tun , nehmenwir an einem größeren , reicheren ,fruchtbareren und erfolgreicheren Le¬ben teil und werden zudem erkennen ,daß wir so unserer Art gemäßer han¬deln und unsere Persönlichkeit stärker
zur Geltung bringen können , als wennwir als Einzelgänger und Einspännerhaltlosen „individuellen " Eingebungennachtaumeln . - ck-

Reichsminister Dr. Seyß-Inquart in Straßburg
Empfang durch Gauleiter Robert Wagner — Eintragung in das Goldene Buch der Stadt Straßburg

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert vonheute 20 .31 bis morgen 6 .46 Uhr .

*
Anläßlich der Marineausstellung

» Schwert über dem Meer « spielt ein
Musikkorps der Kriegs¬
marine heute Sonntag von 11 bis 12
Uhr auf dem Karl - Roos - Platz ,und von 15 .30 bis 17 Uhr vor dem
Ausstellungsgebäude KRu-
dolf -Schwander -Platz ) .

*
Heute findet in der Zeit von 11 bis

12 Uhr ein Platzkonzert auf dem
Gutenbergplatz statt . Es spieltein Musikkorps der Luftwaffe unter
der Leitung von Obermusikmeister
Weiler .

*
Ein aus der Weißenburger Straße '

kommender LKW . rannte am Frei¬
tagabend am Hagenauer Platz gegeneinen Baum . Der Fahrer wurde
nicht verletzt . Dagegen wurde das
Vorderteil des Wagens zertrümmert .

*
Ihren 8 6 . Geburtstag feierte

Frau Maria Loewe , aus der Knobloch¬
gasse 7.

Vollkornbrot in der Gemeinschafts¬
verpflegung . — Die Gemeinschaftsver¬
pflegung hat gerade im Zeichen des
totalen Kriegseinsatzes an Bedeutung
gewonnen . Besonders hat sich in der
Werkvterpflegung der deutschen Be¬
triebe der Vollkorn verbrauch durch¬
setzen können . Daher hat ' die Fach¬
gruppe Gemeinschaftsverpflegung im
Einvernehmen mit dem Reichsvoll¬
kornbrotausschuß in allen Gauen Re¬
ferenten für die Vollkornbrotaktion
eingesetzt .

W. T . Am Samstagvormittag traf der
Reichskommissar für die besetzten nie¬
derländischen Gebiete , Reichsminister
^ -Obergruppenführer , Dr . Seyß - In¬
quart , aus Den Haag kommend , zu
einem mehrtägigen Besuch des
Elsaß in Straßburg ein . Er wurde am
Hauptbahnhof durch den stellvertreten¬
den Gauleiter Hermann Röhn herzlich
begrüßt und anschließend in der Reichs -
statthalterei vom Chef der Zivilverwal¬
tung im Elsaß , Gauleiter und Reichs¬
statthalter Robert Wagner empfan¬
gen . Nach einer gemeinsamen Besichti¬
gung der Marineausstellung
„ Schwert über dem Meere " mit
dem Gauleiter und einer Stadtbesichti¬
gung unter Führung von Oberstadtkom¬
missar Dr . Ernst trug sich der Reichs¬
minister in das Goldene Buch der Stadt
Straßburg ein . Am Samstagabend
wohnte der hohe Gast mit Gauleiter Ro¬
bert Wagner im Theater Straßburg der
Oper „ Orpheus und Eurydike " bei .

Am heutigen Sonntag wird Reichs¬
minister Dr . Seyß -Inquart im Rahmen
des Kreistages der NSDAP , in einer
öffentlichen Großkundgebung in K o 1 -
mar sprechen .

*

Dr . Seyß -Inquart wurde am 22 .
"Juli

1892 in Stammern bei Iglau geboren .
Nach dem Studium der Rechte an der
Universität Wien nahm er als Kriegs¬
freiwilliger mit den Tiroler Kaiserjä¬
gern am Weltkrieg teil , wurde verwun¬
det und wiederholt ausgezeichnet . 1921
ließ sich Dr . Seyß -Inquart in Wien als
Rechtsanwalt nieder . Seit der Gründung
des Oesterreichisch -deutschen Volks¬
bundes im Jahre 1925 gehörte er dieser
Organisation führend an . Später schloß
er sich auch dem Steirischen Heimat¬
schutz an , der , 1933 gleichzeitig mit der
NSDAP - in Oesterreich verboten wurde .
Im Juni 1937 wurde er zum Staatsrat
und zum Verbindungsmann zwischen
der nationalen Opposition und der
österreichischen Bundesregierung er¬

nannt . Damit war er auch der wichtigste
Mittelsmann zwischen Berlin und Wien .
Als solcher hat er entscheidend mitge
holfen , den Weg mit vorzubereiten , der
im Februar 1938 zur Umgestaltung der
österreichischen Regierung führte . Im
neuen Kabinett wurde er Bundesmini¬
ster für Inneres und Sicherheitswesen .
Bald darauf wurde Dr . Seyß -Inquart

Archivbild

erstmalig vom Führer empfangen .
Er lenkte dann die Politik der nationa¬
len Opposition und zlwang schließlich
am 11 . März 1938 Schuschnigg zum
Rücktritt . Gleichzeitig bat er den Füh¬
rer um Entsendung deutscher Truppen
zur Aufrechterhaltung der Ordnung

und Sicherheit im Lande . In dieser
historischen Nacht übernahm er die Ge¬
schäfte der österreichischen Bundes¬
regierung und am 12 . März 1938 auch
das Amt des Bundespräsidenten . Als
letzter Bundeskanzler verkündete er
den Anschluß Oesterreichs an das
Deutsche Reich .

Am 13. März 1938 ernannte der Füh
rer Dr . Seyß -Inquart zum Reichsstatt¬
halter für die Ostmark . In dieser Eigen¬
schaft ließ er sich besonders die kultu¬
rellen Belange Wiens und der Ostmark
angelegen sein und verschaffte ihnen
wieder die gebührende Geltung im Reich .
Ferner , wirkte er an der Vereinigung der
sudetendeutschen Gebiete mit dem
Deutschen Reich mit und hatte auch be¬
sonderen Anteil an der Errichtung des
Protektorats Böhmen und Mähren und
der Loslösung der Slowakei aus dem
ehemaligen tschecho - slowakischen
Staatsverband . Nach der Ueberleitung
der Ostmark ins Deutsche Reich wurde
er am 1. Mai 1939 zum Reichsminister
ernannt .

Nach dem siegreichen Polenfeld¬
zug übernahm Dr . Seyß -Inquart
die Geschäfte des Chefs der Zivil¬
verwaltung in Südpolen , um dann
Stellvertreter des Generalgouverneurs
Dr . Frank zu werden . Bald nach Beginn
des Westfeldzuges im Jahre 1940 er¬
nannte der Führer Dr . Seyß -Inquart
zum Reichskommissar für die besetzten
niederländischen Gebiete . Unter seiner
Leitung wurden in Holland durch seine
Eingliederung in das großdeutsche Wirt¬
schaftsnetz Handel tyid Wandel neu ge¬
weckt und gestärkt . Für seine Leistun¬
gen auf diesem Gebiet verlieh der Füh¬
rer Dr . Seyß - Inquart am 22. September
1940 das Kriegsverdienstkreuz 1. Klasse .

•Dr . Seyß -Inquart ist Mitglied der Aka¬
demie für Deutsches Recht , Ehrenmit¬
glied der Deutschen Gesellschaft für
Wehrpolitik und Wehrwissenschaften
und der Deutschen Brucknergesellschaft .

Feierliche Eröffnung der Ausstellung „Schwert über dem Meer 6'
In Gegenwart des Gauleiters und Reichsstatthalters Robert Wagner — Vizeadmiral Lützow spricht

Am Samstag fand in Gegenwart des
Schirmherrn , Gauleiter und Reichsstatt¬
halter Robert Wagner , die feier¬
liche Eröffnung der Ausstellung
.Schwert über dem Meer "

durch den Vertreter des Oberbefehls¬
habers der Kriegsmarine , Vizeadmiral
Lützow im Hause der Kreisleitung am
Rudolf -Schwander -Platz statt . Vor dem
Hause hatten sich die Fähnriche der
Marineärztllcheij Akademie , die Marine -
Hitler -Jugend , alte Matrosen aus dem

macht und Staat zur Eröffnungsfeier
eingefunden . Nach dem ersten Satz des
C-moll -Quartetts von Ludwig van Beet¬
hoven (vorgetragen vom Rumetsch -
Quartett ) begrüßte zunächst

Oberstadtkommissar Dr . Ernst
die Gäste , an ihrer Spitze den Gaulei¬
ter , Admiral Lützow , mehrere Generale
der Wehrmacht . Er sprach zunächst
allen , die zum Gelingen der Ausstellung
beigetragen haben , vor allem aber dem
Oberkommando der Kriegsmarine den

Die Ehrengäste bei Erklärung einer deutschen Wassermine .
ersten Weltkriege und eine Abordnung
junger Soldaten unserer neuen Kriegs¬
marine aufgestellt . Ein Musikkorps der
Kriegsmarine konzertierte auf dem Platz
als der Gauleiter in Begleitung von
Vizeadmiral Lützow und dem Ober¬
stadtkommissar Dr . Ernst eintraf .

Im Saale des Kreishauses hatten sich
zahlreiche Vertreter aus Partei , Wehr -

Torpedoraum . eines U-Bootes ^ Aufnahmen $ ) ; Str . N, N. (Amann ).

herzlichsten Dank aus für das Zustande¬
kommen der Ausstellung in Straßburg .
Wenn auch die alte Soldatenstadt
Straßburg augenscheinlich weniger Be¬
rührungspunkte mit der Kriegsmarine
habe , als mit anderen Waffengattungen ,
so sei doch das »nördliche Venedig «
oder das »südliche Amsterdam « aufs
engste mit der Marine verknüpft . Der
starke Anteil unseres Gaues und der
Straßburger an der Gestellung der Frei¬
willigen für die Kriegsmarine sei be¬
kannt . So sei das , was in der Ausstel¬
lung geboten werde , kein Neuland , son¬
dern alte Tradition . Schon immer sei
das alte Straßburg aufs engste ver¬
bunden gewesen mit der deutschen
Hansa . Im Mittelpunkt des Kampfes ,
den Deutschland heute zu führen ge¬
zwungen sei , stehe der deutsche Gre¬
nadier . Alle anderen Waffengattun¬
gen und unter ihnen auch die Kriegs¬
marine , leisteten aber ihren Beitrag zum
Endsiege .

Dann ergriff
Vizeadmiral Lützow

das Wort . Er übermittelte zunächst die
Grüße des Oberbefehlshabers der
Kriegsmarine , dann dankte er allen Be¬
teiligten für die tatkräftige Mithilfe
beim Aufbau dieser Ausstellung . Sein
besonderer Dank galt dem Gauleiter ,
dem Oberbürgermeister und allen
Dienststellen , die sich in den Dienst
der Ausstellung gestellt hatten . In sei¬
nen weiteren Ausführungen beschäftigte

sich Vizeadmiral Lützow mit dem Sinn
und mit der Bedeutung unserer See¬
kriegführung . Er erinnerte an .die Hun¬
gerblockade des ersten Weltkrieges , die
uns und vor allem deutschen Frauen ,
Müttern und Kindern von einem grau¬
samen und unbarmherzigen Gegner auf¬
gezwungen worden war . Die tiefgreifen¬
den Wirkungen unseres Seekrieges und
vor allem des Frachtraumkrie¬
ges unserer Unterseeboote seien heute
nicht mehr wegzuleugnen . Gerade der
Kampf unserer Unterseeboote sei heute
der Schwerpunkt unserer Seekriegfüh¬
rung überhaupt .

Aufgabe , Sinn und Zweck des von
uns geführten Krieges sei , so betonte
der Redner , die Verteidigung un¬
seres Lebens , dieErhaltung
unserer Kultur , die weitere Klä¬
rung der sozialen Fragen , die
nur von einem nationalsozialistischen
Deutschland gelöst werden • können ,
Demgegenüber steht die „ Kultur " der
anderen : Des Bolschewismus und
des Amerikanismus ! Während
einerseits der Bolschewismus eine Kul¬
tur überhaupt nicht kennt , weil er
grundsätzlich verneint , was im alten
Europa an Kulturgütern geschaffen
worden ist , lehnt der Amerikanismus
die Kultur ab , weil ihm nur an der Ver¬
sklavung des schaffenden Menschen
gelegen ist .

Unser Auftrag , der die Freiheit der
Gemeinschaft vorsieht , ist uns vom
Schicksal erteilt worden ! In Ehr¬
furcht verneigen wir uns , gerade hier
in Straßburg , zu Füßen des Straßburger
Münsters , vor dem Worte Goethes , der
in der Kunst die Vereinigung von
Wahrheit und Schönheit sah ! Durch den
Rhein , der dreimal so viel Verkehr habe
als der größte Strom der Erde , der Mis¬
sissippi , sei Straßburg aufs innigste mit
der Seefahrt verbunden . Darum auch
sei die Aussteifung hierher gekommen .

Mit der Uebernahme der Ausstellung
durch den Oberbürgermeister der Stadt
und mit der Führerehrung fand die
kurze , schlichte Feier ihren Ausklang .
Den Abschluß der - festlichen Veranstal¬
tung bildete ein Rundgang der Ehren¬
gäste durch die umfangreiche Schau , die
in den kommenden Tagen und Wochen
das Ziel aller Straßburger und vieler
deutscher Volksgenossen aus dem gan¬
zen Elsaß sein wird .

Ueber die Ausstellung selbst und ihre
Bedeutung haben wir dieser Tage bereits
eingehend berichtet . Es darf hier nur
noch einmal kurz wiederholt werden ,
daß die Marine -Ausstellung „ Schwert
über dem Meere " nicht nur der deutschen
Ju g e n d , sondern allen Volksgenossen
soviel Interessantes zu bieten vermag ,
daß niemand den Besuch der sehenswer¬
ten , aufschlußreichen Schau versäumen
sollte . Das . was Admiral Lützow in
Worte kleidete , ist hier bildlich dar¬
gestellt : Die Notwendigkeit einer
starken deutschen Flotte , das Recht
Deutschlands auf Beherrschung der See ,
der Anspruch Deutschlands auf die See¬
geltung , die man uns von jeher streitig
gemacht hat . mr .

Merktafel
für die Straßburger Hausfrau

In bezug auf die allgemeinen Lebensmittel -zuteikn ^ en sowie Sonderzuteilungen ist in derWoche vom -20 . bis 25 . September folgendes zubeachten :
Abgabe der Bestellscheine der Lebensmittel¬karten für die 54. Zuteilungsperiode . — Noch¬mals wird daran erinnert , daß die Bestell¬scheine der - Lebensmittelkarten vor dem

25 . September bei den Kleinverteilern abzu¬
geben sind widrigenfalls die vorgesehenen Kür¬
zungen vorgenommen werden wmüssen .

Sonderzuteilung von Käse. — Auf den Ab^
schnitt F der Reichsfettkarten der 54 . Zutei-
lungsperiode erhalten sämtliche Verbrauchereine Käsezuteilung in Höhe von 62,5 g . Die
Sonderzuteilung kann bis zum 16. Oktober be¬
zogen werden . Eine diesbezügliche Bekannt¬
machung wird noch in der Tagespresse ver¬öffentlicht .

Wehrkampftage 1943 in Strafiburg
Die Wehrkampftage 1943 in Straßburg

werden heute durch den Deutschen
Wehrmannschaftskampf eingeleitet .

An dem 20-km -Marsch , der durch Ge¬
ländeschießen , Orientierungsaufgaben ,Nehmen einer Hindernisbahn und
Handgranatenwurf erweitert und er¬
schwert wird , nehmen 31 Mannschaften
der Wehrmacht , des NSKK . und der
SA . teil . Die Mannschaften werden ab
7 Uhr vom Startplatz Vogesenstraße 63 ,beim Sängerhaus , in Marsch gesetzt und
nehmen in 5-Minuten -Abständen den
Kampf auf einer Strecke , die zunächst
über Blauwolkengasse , Karl -Roos -Platz ,Rudolf -Schwander - Platz führt , auf .

Ab 10 Uhr ist mit dem Eintreffen der
Mannschaften auf dem S A . - S p or t -
platz am Nadelwehr zu rechnen ,wo die Hindernisbahn anschließend an
den 20-km - Geländemarsch überwunden
werden muß . Der Start erfolgt in nach¬
stehender Reihenfolge : 7 Uhr SA .-Sturm
5/132 , 7 .05 Uhr SA .- Sturm 21/132 , 7 .10 Uhr
SA .- Sturm 6/132, 7.15 Uhr SA .- Sturm
u/132 , 7 .20 Uhr SA .-Sturm 27/132 , 7 .25
Uhr SA .-Sturm 14/132 , 1 . Mannschaft ,
7.30 Uhr SA .- Sturm 2/132 , 7 .35 Uhr erste
Mannschaft eines Gren .-Ers .-Regts ., 7 .40
Uhr 2 . Mannschaft eines techn . Ersatz -
und Ausb .-Batl ., 7 .45 Uhr 1 . Mannschaft
einer Art .-Ers .-Abt ., 7 .50 Uhr Sturm 1
und 9/132, 7 .55 Uhr 1 . Mannschaft eines
techn . Ersatz - und Ausb .-Batl ., 8 Uhr
SA .-Sturm 16/132 , 8,05 Uhr ein Gren .-
Ers .- u . Ausb .-Batl . , 8 .10 Uhr NSKK .-
Mot .-Staffel 1/M 157 , 2. Mannschaft , 8 .15
Uhr SA .-Sturm 26/132 , 8 .20 Uhr 2 . Mann¬
schaft einer Art .-Ers .-Abt ., 8 .25 Uhr
SA .- Sturm 15/132 , 8 .30 Uhr 2 . Mann¬
schaft eines Gren .-Ers .-Regts ., 8 .35 Uhr
SA .- Marinesturm 132 , 8 .40 Uhr SA .-
Sturm 8/132 , 8 .45 Uhr SA .-Sturm 24/132, .
8 .5 Uhr NSKK .-Mot .-Staffel 1/M 157,

Mannsch ., 8.55 Uhr SA .-Sturm 17/132 ,
9 Uhr -SA .- Sturm 22/132 , 9 .05 Uhr SA .-
Sturm 13/132 , 9 .10 Uhr SA .- Sturm 28/132 ,
8 .50 Uhr NSKK .- Mot .-Staffel 1/M 157,

Mannschaft , 9 .20 Uhr SA .-Sturm
14/132 , 2 . Manschaft , 9 .25 Uhr SA .-Sturm
4 und 10/132, 9 .30 Uhr SA .- Sturm 7/132 .

Decken und Mäntel im Luftschutz¬
raum . — Der eine hat alle Mäntel zu
Verwandten geschickt ; der andere
überlegt , daß er im Sommer keinen
Wintermantel braucht ; der dritte wie¬
derum ist der Auffassung , daß er bei
sommerlicher Hitze auf eine Decke im
Luftschutzraum verzichten könne . Alle
diese Ueberlegungen sind falsch . Män¬
tel .und Decken sollen nämlich nicht
als Schutz gegen Kälte dienen . In
Wasser getaucht und triefend naß um¬
gehängt , haben sie schon manchem
Volksgenossen die Rettung aus einem
vom Feuer umgebenen Luftschutzraum
oder das Gewinnen der Straße durch
Feuer - und Hitzewände ermöglicht .

7
Parteiamtliche Bekanntmachungen

KREIS STRASSBURG
HITLER -JUGEND

Fliegerstamm 1/738. — Angehörige der DJ.
der Geburtsjahrgänge 1930 und 1931 können
sich zu einer Mödellfluggruppe der DJ . beim
NSFK .-Sturm 8/83 , Straßburg -Stadt , Neukirch¬
platz , melden .
NSF. - DEUTSCHES' FRAUENWERK

Ortsfrauenschaftsleitung Ad .-Hitler -Platz , —
Kommenden Dienstag , um 20 Uhr , findet in der
Maurerzunftgasse 11 ein Heimabend für alle
Abteilung ^-, Zellen - und Blockfrauenschafts -
leiterinnen statt . — Finkmatt . — Kommenden
Dienstag , um 20 Uhr , Arbeitsbesprechung für
alle Abteilungs -, Zellen - und Blockfrauen¬
schaf tsleiterinnen . Bi"He Liederbücher mit¬
bringen . — Gutenberg . — Morgen Montag , um
20 Uhr , Gemeinschaftsabend im „Mohren " .
Pflicht für alle Mitglieder des DFW . daran teil¬
zunehmen . Rheinhafen . — Morgen Montag , um
19.30 Uhr , Heimabend im Parteihaus . Alle Ab¬
teilungs -, Zellen - und Blockfrauenschaftsleite -
rinnen haben zu erscheinen . — Kronenburg . —
Morgen Montag -, um 20 Uhr, Heimabend im
Kinosaal . Frl . Hof wird zu uns kommen . Bitte
Liederbücher mitbringen ;

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Sonntag , 19. September :

Reichsprogramm : 8—8 .30 Uhr : (Auch DS.)
Orgelkonzert . — 9—10 Uhr : »Unser Schatzkäst¬
lein «, Sprecher : Anton Reimer und Walter
Holten . — 10.10— 11 Uhr : »Ein poetischer Spa¬
ziergang « mit unterhaltenden Weisen . — 11 .05
bis 11 .30 Uhr : Die Pomdfunkspielschar Wien
der HJ . singt und spielt . — 11.30—12.30 Uhr :
Aus Operette und Tanz . — 12.40—14 Uhr : Da»
deutsche Volkskonzert . — 14.30—15 Uhr : Fritz
Reiff erzählt ein nordisch . Märchen . 16-18 Uhr :
Was sich Soldaten wünschen . 18-19 Uhr : Som¬
merliches Konzert der Berliner Philharmoniker ,
Leitung : Ekitai Ahn. — 19—20 Uhr : Eine
Stunde Zeitgeschehen . — 20.20—22 Uhr : Melo¬
dien aus Operette , Film und Tanz .

Deutschlandsender : 10. 10—11 Uhr : Vom gro¬
ßen Vaterland : Eine Sendung von Dr. Werner
Rittich mit Berichten und Briefen von Front¬
soldaten . — 15.30—15.55 Uhr : Solistenmusik
mit Erich Roehn . Gerhard Puchelt u. a . . — 18
bis 19 Uhr : Komponisten im Waffenrock . —
20.15—20 .55 Uhr : Musikalische Kostbarkeiten
von Cle 'menti , Weber und Schubert . — 20 .55
bis 22 Uhr : Konzert der Wiener Staatsoper mit
Werken von Richard Strauß , Leitung : Dr. Kari
Boehm .
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Familien - Anzeigen
y Wir freuen uns mit/Dietrich , Wolf¬

ram u . Gerlind über »die glückliche
Geburt eines gesund . Brüderchens '
Walter Günter . Dr . Ferdinand Haag ,
Barr , Landsbergschule und Gisela
Haag , geb Weihrauch , z . Z . Univer
sitätsfrauenklinik , Bürgerspital , Pri
vatabteiluna I . (48480

Ihre Verlobung geben
'

bekannt :
Hermann Wagner , Halberstadt und
luzia Kitin , Stra sburg . (27054

Wir geb . unsere Verlobung bekannt :
Hildegard Esser , Ernst Simon , Ober¬
leutnant u . Adjutant in einem Flak¬
regiment , Offenburg/Baden , Oken -
str . 17, Stolberg/Rheinl ., z . Zeit im
Felde , 19 . Sept . »1943 . (26965

Nach Teilnahme am West¬
feldzug , glücklich über -
standener schwerer Ver

wundung im Osten und erneutem
Einsatz im Osten , erreichte uns
die unfaßbare Nachricht , daß uns .
ganzes Glück , uns . lieber , sonni¬
ger Sohn, * (27066

stud . jur . Pg . Roland Franz
Leutnant und Kompanieführer in
einem Gren .-Regt . , ausgezeichnet
mit dem EK. I .u . II , dem Infante -
rie -Sturmabz ., dem Verwundeten -
Abz . u . Sudetenkreuz , im Alter v .
23 Jahren , an der Spitze seiner
stürmenden Kompanie , am 26. 8.
43 , für Führer , Volk u . Vaterland ,
im Kampf gegen den Bolschewis¬
mus den Heldentod . fand . Sqin
Bataillonskommandeur schreibt u .
a . : „ In manch kritischer Lage
raffte er oft ein paar Leute zu¬
sammen und warf eingedrungene
weit überleqene feindliche Kräfte
wieder zurück ." >
Wir verlieren in ihm alles .
Strafiburg , den 19 . Sept . 1943 .
Nikolausring 39, III .

In tiefem Leid, : •
Fam . Alois Franz , Hauptlehrer .

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Sohn , uns . guten Bruder ,
Schwager , Onkel und Neffen ,

Hermann Sittig
plötzlich u . unerwartet , durch Un¬
glücksfall , in seinem 32 . Lebens¬
jahre , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen . (48503
Strbg . -Neudorf , 18 Sept . 1943.
Ersteiner Straße 12.
Molsheim , Kolmar , Frankfurt a ./M . ,
Mannheim .

Im Namen der trauernden Hin¬
terblieb . : Witwe Karoline Sittig .

Beerdigung : Dienstag , 21. 9. 43 ,
nachm . 2 Uhr v . Bürgerspital aus .

Anordnung über die Festsetzung von Gemüse - und Obstpreisen im Elsaß vom 16 . September 1943 r

Schweres Herzeleid ist über
uns gekommen . Statt eines
frohen Wiedersehens , er¬

hielten wir die unfaßbare , trau¬
rige Nachricht , daß uns . innigst -
gel . Bruder , mein teurer unver -
geßl . Bräutigam,Kriegsfreiwilliger

Gefr . Renatus Dietrich
im Alter von 22 3Bruen , infolge
einer schweren Verwundung , sein
Leben für Führer , Volk u . Vater¬
land gelassen hat . Er ruht als
Held auf einem Ehrenfriedhof im
Osten . (27037
Strbg .-Neudorf , den 19. 9. 43 .
Meinaustraße 110.

In tiefer Trauer : Marzeil Diet¬
rich , Bruder und Fam Charlotte
Obermüller , Schwester u . Fam .
Alice Fischter , Schwester und
Fam ., Familie Scharwatz u . Liesel
Scharwatz , Braut .

Hiermit geben wir die traurige
Mitteilung , daß Gott d . Allmäch¬
tige uns . liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter ^ Schwäge¬
rin , Tante und Kusine , (48502

Frau Wwe . Karoline Stirn
geb . Hanser , am 17. 9 . 43, nach
kurzer Krankheit , im Alter von 80
Jahren , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen ha.t . (48502
Straßburg -Königshofen ,
Gratianstraße 24 .

Im Namen der tieftrauernden
Hinterblieb . : Familien Drach ,
Kfem , Stirn , Winter n . Anverw .

Beerdigung : Dienstag , 21. 9. 43 ,
nachm . 2 Uhr v . Trauerhause aus .

Auf Grund der §§ 3 und 5 der Anordnung über die
Preisbildung im Verkehr mit Frischwaren und Trocken¬
früchten (Frischwarenanordnung ) vom 27. März 1942
(Deutscher Reichs - und preußischer Staatsanzeiger Nr .
88 vom 16. April 1942) und des § 1 der Verordnung über
die Einführung des deutschen Preisrechtes Im Elsaß
vom 11. Mai 1942 (Verordnungsblatt Seite 161) wird fol¬
gendes angeordnet :

S 1. A. Gemüsepreise

Art Erzeuger -
höchstpreis

<Z»
0 )
0 )
0 )
0 )

In tiefem Schmerz teilen wir mit ,
daß Gott d . Allmächtige meinen
lieben Gatten , uns . guten Vater ,
Großvater , Bruder und Onkel ,

Heinrich Will
Mittelschullehrer a . D., am 16 . 9 .
43, nach langem Leiden , im Älter
v . 61 Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat . (27044
Schalkendorf 14 .

In stiller Trauer : Familie Will .
Beerdig . : Sonntag , vorm . 10 Uhr .

Das Seelenamt für uns . lieb . Ver¬
storbenen , Paul Bannwarth , findet
am Mittwoch , den 22. Sept . 1943 ,
vorm . 8 Uhr , in der St .-Mauritius -
Kirche statt . Fam . Bannwarth -Uhry .

Unermeßlich . Leid traf mich
durch die unfaßbare Nach¬
richt , daß mein innigstgel .,

einz . Sohn , Enkel Neffe u . Onkel ,
Grenadier Marzellus Weber
im blühenden Alter , kurz vor sei -
nem 20. Geburtstag , im Osten , für
Führer u . seine geliebte Heimat
gefallen ist . Statt eines frohen
Wiedersehens ruht er fern von
seiner Heimat . Möge die fremde
Erde ihm leicht sein . (27142
Straßburg -Königshofen , 18. 9 . 43.
Römerstraße 101.

In tiefer Trauer : Emil Weber ,
als Vater und Anverwandte .

Seelenamt : Montag , 20. Sept . 43,
9 Uhr in der kath . Pfarrkirche in
Königshofen .

Statt eines frohen Wieder¬
sehens in der Heimat traf
uns die traurige Nachricht ,

daß uns . innigstgel . einz . Sohn ,
Bruder , Schwager , Neffe u . Vetter ,

Grenadier Jo ^ef Lazarus
im blühenden Alter von 1 17 Jahren
u . 10 Mon . im Osten für Führer
und seine geliebte Heimat gefal¬
len ist . Er ruht auf einem Helden¬
friedhof . (27104
Mommenheim ,
Dr . -Karl -Roos -Straße 153.

In tiefer Trauer : Fam . Lazarus ,
Bauer , Adam u . Anverwandte .

Seelenamt : Montag , 20. Sept . 43,
10 Uhr in Mommenheim .

Schmerzerfüllt geben wir
die traurige Nachricht, -daß
meine liebe Gattin , unsere

liebe Mutter , Tochter , Schwester ,
Schwägerin , Tante u . Kusine , •

Frau Emma Ekly
geb . Gendaschek , im Alter von
38 Jahren , beim feindl . Flieger¬
angriff , am 6. Sept . euf Straßburg ,
zum Opfer fiel . (27086
Straßburg , 19 . Sept . 1943 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Fam . Ekly , Gendaschek , Müller ,
Boch .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott d . Allmächtige meine liebe
Gattin , uns . gute Mutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante ,

Frau Karoiine Erb
geb . Rohfritsch , am 17. Sept . 43 ,
plötzlich u . unerwartet , im 57.
Lebensjahr , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat .
Eckboisheim , Wolfisheimer Str . 10.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterbliebenen : Johann Erb .

Beerdigung : Dienstag , 21 . 9. 43,
2.30 Uhr vom Sterbehause aus .

Blumenkohl
Größe 0 (über 35 cm Aufl .

Ib (32 — 115 cm Aufl .
la (28 — 32 cm Aufl .
I (25 — 28 cm Aufl .

IIa (22 — 25 cm Aufl .
II ( 18 — 22 cm Aufl . Ö ) . . . .

„ lila ( 14 — 18 cm Aufl . 0 ) . . . .
„ III ( 10 — 14 cm Aufl . 0 ) . . . .

IV ( 5 — 10 cm Aufl . 0 ) . . . .
Erbsen
Buschbohnen , grün , ohne Fäden . . . .

„ grün , mit Fäden
„ Wachs , ohne cäden . . . .

Wachs , mit Fäden . . . . .
Stangenbohnen «, grün , ohne Fäden . .

grün , mit Fäden . . . .
Wurzelspinat
Blattspinat
Kopfsalat , Güteklasse A

Mindestgewicht 150 gr
m m 300 gr . . . . . . . . . . . .

Endiviensalat , Güteklasse

In tiefem Schmerz teilen wir mit ,
daß der Allmächtige meine liebe #
Frau , unsere gute Mutter , (27074

Frau Helene Schauner
geb . Kurtz , nach langem , schwe¬
rem Leiden , am 17. Sept . 1943, im
Alter von 53 Jahren , zu sich ge¬
rufen hat .

In tiefem Schmerz :
Familie Schauner -Birhans .

Eckboisheim , Metz • Vorbrücken ,
Oberlahnstein , Berlin , Genf ,
New -Orleans .

Beerdigung : Montag , 20 . Sept . 43 ,
nachm . 2.30 Uhr , in Eckboisheim .

Alle , die so herzl . Anteil nahmen
an dem schweren Leid , das uns
durch den Tod meines lieb . Man¬
nes , Pg . Karl Walter , Hauptmann
d . Landwehr a . D ., getroffen hat ,
uns . herzl . Dank ; bes . d . Kreis -
leit . d NSDAP ., d . Kreisamtsleiter
d . NSV . , Pg . Lamprecht , d . Kreis -
frauenschaftsleit . , d . NSKOV ., d .
HJ ., d . Vertr . d . Wehrmacht u . d .
Stadtverw . Molsheim . Molsheim .

Für die zahlreich . Beweise auf¬
riebt . Anteilnahme anl . d . allzu¬
frühen Hinscheidens Inf . d . im
Osten erlittenen Verwundungen
uns . innigstgel . u . einzigen Soh¬
nes und Bruders , Schütze Adolf
Jung , Vermessungstechniker , dan¬
ken wir all . recht herzl ., insb . d .
Wehrmacht, \ ö Partei , sein . Vor¬
gesetzten u . Arbeitskameraden d .
Umlegungsamtes Hagenau . Fam .
Jung , Loeb . Hagenau , Nantes .

Für die zahlr . Beweise herzl . u .
inniger Anteilnahme anl . d . Hin¬
scheid . uns . lieb . Verstorbenen ,
Wilhelm Haas , sprech . wir uns .
tiefempf . Dank aus , insb . seinem
Betriebsführer u . d . Arbeitskame¬
raden , sow . auch H. Pfr . Liebrich
für seine trostr . Worte . Familien
Haas , Knoerr , Cron und Lange ,
Straßburg . (48456

A
B

Gurken — Kastenware
— Freilandware

Essiggurken , 3 — 6 cm
6 — 9 cm

SaIz -(Einlege ) -Gurken 9—12 cm
9— 15 cm

12— 15 cm
9—22 cm

1S—22 cm v
Karotten , Pariser und vierteUange

Sorten , 15 Stück im Bund , Mindest -
0 an der dicksten Stelle 2 cm bei
einer Länge von mindestens 5 cm . .

Karotten , andere Sorten
Karotten , ohne Laub
Kohlrabi , über 11 cm Knollen - 0 . . . .

9 cm . „ . . . .
„ 8 cm „ „ . . . .
„ 7 cm „ * . . . .

4 cm „ „
unter 4 cm „ „ . . . .

Sellerie mit Laub ,
Größe 2 über 8 cm 0

Sellerie mit Laub ,
Größe 3 über 5 cm 0

Rettiche , Osfergruß , 5 Stück im Bund
Güteklasse A
Güteklasse B

Rettiche , große (ohne Laub )
Lauch , Größe I über 3 cm 0 . . .
Lauch , Größe II , 1,5 bis 3 cm 0
| auch , Größe III , unter 1,5 cm 0
Wirsing
Weißkohl
Rotkohl
Rote Rüben (ohne Kraut )
Zwiebeln
Tomaten
Kürbisse , gelbe , runde

grüne , lange
Pfifferlinge
Steinpilze ,

Rpf
50
38
33
30
25
22
19
11
6

35
36
30
38
32
44
40
18
24

6
8
7
5

40
20
43
25
23
20
18
17
15

15
9

10
10
8
7
5,5
4,5
2,5

je Stück

B. Obstpreise
Für Kernobst gelten die Preise meiner Anordnung

über Erzeugerhöchstpreise für Kernobst im Elsaß vom
12. August 1943. In Abänderung des § 1 Abs . (2) dieser
Anordnung wird der Erzeugerhöchstpreis für Industrie¬
äpfel (alle Sorten , Güteklassen B u . C gemischt ) auf
12,— RM je 100 kg festgesetzt . ~
für Mostbirnen je 100 kg

a ) bessere Sorten
b ) gewöhnliche Sorten
c ) Mostbirnen , feigige

Erzeugerhöchstpreise
v

RM 12;—
RM 9, —
RM 7,—

Art

Je kg

Mirabellen von Nancy und Mirabel¬
len von Metz

Echte elsäss . Hauszwetsche
Sonstige Hauszwetschen und kleine

blaue Spätzwetschen
Pfirsiche , über 6 cm 0

H 4,5 bis 6 cm 0 »• • • • «• • «• • •
„ unter 4,5 cm 0 . . . . . . . . . . . .

Weinbergpfirsiche (weiße )
Güteklasse A
Güteklasse 8

Erzeuger «
höchstpreis

Rpf
M kg

mm

30 . „
100 ,, „
80 . „
60 . ,

<0 . „
30 * „

je Stück

Je kg

Je Bund

Je kg
je Stück

15 Je Stück

12 - *

10
6
8
24
20
18
10

6
14
8

20
30
10
6

70
110

fe Bund

je kg
je kg

Die Preise für vorstehende Obstsorten gelten fOr die
ganze Erntezeit .
Brombeeren (Sammlerpreis ) | 80 je kg
Hagebutten (Sammlerpreis ) | 40 „ „
Schlehen (Sammlerpreis ) | 35 „ „

Die Verpachtung von Obstbaumbehängen nach melst -
bietender Versteigerung oder schriftlichem Höchstge¬
bot ist verboten .

C. Brennobsf Rpf .
Br^ nnkirschen . . . 40 je kg
Brennpflaumen und Brennzwetschen . . . . . . . . . . . . 20 je kg
Brennmirabellen 25 je kfl

Für Maische (vergorenes Brennobst ) darf zu dem
Höchstpreis für Brennobst ein Zuschlag *von höchstens
10 v . H. berechnet werden .

§ 2. Die Höchstpreise bei der Abgabe durch den
Großhändel und den Kleinhandel sind nach den Vor¬
schriften der Anordnung über die Preisbildung im Ver¬
kehr mit Frischwaren und Trockenfrüchten (Frischwaren¬
anordnung ) vom 27 . März 1942 (Deutscher Reichs - und
preußischer Staatsanzeiger N ». 88 vom 16. April 1942)
zu berechnen .

§ 5. Bei unmittelbarer Abgabe von Waren durch den
Erzeuger an Verbraucher ab Hof darf zu dem festge¬
setzten Erzeugerhöchstpreis kein Aufschlag gefordert
oder gezahlt werden . Die unmittelbare Abgabe von
Waren durch den Erzeuger an den Verbraucher ist Je¬
doch nur in den besonderen durch die Anordnungen
des Landesernährungsamtes Abt . A bestimmten Fällen
erlaubt .

§ 4. Die festgesetzten Höchstpreise gelten für Ware
erster Qualität . Für Ware geringerer Güte gelten die
Bestimmungen tfer Frischwarenanordnung .

§ 5. Beim Verkauf an Großverbraucher im Sinne des
§ 35 Absatz 5 der Frischwarenanordnung hat der Klein¬
handel von den zulässigen Verbraucherpreisen einen
Preisnachlaß von 10 v . H. zu gewähren .

§ 6. Die vorstehenden Vorschriften treten für die Er¬
zeuger , Bezirksabgabestellen und Erzeugergroßmärkte
am 20. September 1943, für den Großhandel , Einzelhan¬
del und ambulanten Handel am 21. September 1943 in
Kraft . Straßburg , den 16. September 1943 . Der Chef der
Zivilverwaltung im Elsaß , Finanz - und Wirtschaftsabtei¬
lung . I. A . gez . : Dr . O e s t e r I e . (48450

Zu verkaufen
Patent -Oelreiniger Foera , D. R . P ., 30

Liter , RM 498,50 , gegen 50 kg
Eisenbezugsrechte sofort lieferbar .
Eby & Hoffmann , Karlsruhe , Mark -
grafenstraße 32 . — Ruf 86 56. •_Prachtvolle eich . Puppenmöbel (Schlaf -
Eßzim .) , handgeschn . (Kunstwert ) , zu
verkaufen oder Tausch gegen Radio .
Zusc hriften unter 26 892 an die N . N.

Wohlmuth -Apparat in ffut . Zust . 60 RN1
zu verkauf . Zuschriften unter 26 850.

Freitragde . Holzbauten ( Hallen , Türme
usw .) , Projekte , Gesamtausführung .
Bauingen .-Büro Dipf .-Ing . Kohlmann ,
Hannover , Wedekin dstr . 22/146 . (47999

Uitraviolettstrahienapparat „ Vitafons "
mit 5 Elektr . , 125 V., 120 RM , zu \ kf .
Erfr . Bischheim , Bü hngasse 45, II . St .

Kohlebürsten f . Elektromotor ® liefert
Emil W.odli , Tel . 2 82 49 , Kronenburg .
Str . 43. Bitte Muster mitbring . (72567

Transmission n\ it mehreren Scheiben ,
ca . 1.50 m lg ., 50 RM , zu verkf . Erfr .
unter A 25 981 in den Straßb . N . N.

Amtliche Anzeigen

Sonderzuteilung von Schmelzkäse in der 54. Zuteilungsperiode
In der 54 . Zuteilungsperiode (20. September bis 17 . Oktober 43) be¬

rechtigt der „F"-Abschnitt aller Reichsfettkarten 54 für alle Altersstufen
einschließlich der Reichsfettkarten SV 1 bis 7 sowie der „W 1"-Abschnitt
der Wochenkarten der 54. Zuteilungsperiode für . ausländische Zivilarbeiter
der ersten Woche zum Bezug von

62,5 g Schmelzkäse .
Der Schmelzkäse ist bei dem Verteiler zu beziehen , der den Käse -

Bestellschein 54 entgegengenommen hat .
Die Verteiler haben die „F" - und dfe „W 1'f-Abschnitte bei der Waren¬

abgabe abzutrennen und auf Bogen aufgeklebt nach näherer Regelung
der Ernährungsämter B (Kartenausgabestellen ) bei diesen zur Ausstellung
entsprechender Bezugscheine auf Schmelzkäse lautend einzureichen .
Straßburg , den 18. September 1943. Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß ,

Finanz - und Wirtschaftsabteilung , Landesernährungsamt Abt . B. I. A .
48508 ) gez . : K i e f f e r .

Staatliche Meisterschule für das Gestaltende Handwerk
Straßburg

mit Abteilungen für Bildhauer , Steinmetze , Steintechniker , Maler , Thea¬
termaler , Keramiker , Kunstschmiede , Buchbinder , Graphiker , Modegestal¬
ter , Damenschneiderinnen , Kostümzeichner . — Beginn des Winterseme¬
sters : 4. Oktober 1945 . Anmeldungen und Auskunft beim Sekretariat der
Meisterschule , Straßburg , Akademiestraße 1 (Fernruf 2 72 16). (48086

Kündigung der 4 % Anleihe des Bezirks Lothringen
Von 1909 . II . Bekanntmachung. — Die Einlösung der gekündigten Schuld¬
verschreibungen und der seit 1. 10. 35 bis 1. 10. 43 fälligen Zinsscheine erfolgt
Äb 1. io . 43 bei der Reichsbankstelle Metz . Die Stücke sind mit einem An¬
tragsvordruck , der bei der Reichsbankstelle Metz und den in Ä| etz befind¬
lichen Kreditinstituten erhältlich ist , in dreifacher Ausfertigung nebst den
in der I . Bekanntmachung vom 30 . 3. 1943 angegebenen Unterlagen der Ein¬
lösungsstelle einzureichen . Es werden zurückgezahlt : a ) Schuldverschreibun¬
gen über : i

nom . ffrs . 1.250, — mit RM «2,50
625, —» „ „ 31,25
250, — „ 12,50

b ) Zinsscheine fällig 1. 10. 85 bis 1. 10. 43 :
nom . ffrs . 25, — mit RM 1,25

„ 12,50 „ „ 0,62
„ 5,- „ „ 0,25

Der Gegenwert von etwa an den Zinsscheinbogen fehlenden Zirisscheinen vom
1- 4. 1944 u . fT. wird vom Einlqsungsbetrag der Schuldverschreibungen abge¬
zogen . — Metz , den 15. September 1943. Der Reichsstatthalter in der West -
iß-ark und Chef der Zivilverwaltung in Lothringen , Außenreferat Met « . .

Schwere Federrolle zu verk . 300, - RM .
_ Wolfisheim , Enger Steg _25. (26512
Eiserner Kandlieferwagen mit 2 Türen ,

verschließbar , für Buchdruckerei od .
Buchbinderei geeignet , zu verk . Preis
80, - RM . Erstem , Krämergasse 6.

Dreschmaschine , gut erhalt ., zu verkf .
E . Hatterer , Schmied , Hilsenheim .

Häckselmaschine zu verkaufen . Pfui
grfcsheim Nr . 29 . (26899

Neuer beiger Kinderwagen 60 RM , zu
verkaufen . — Molsheim -Dorlisheim
H auptstraße 7b . (4072

Sehen ., mod . Kinderwagen 85, - zu vkf
~

Drigo . Schn ei dergraben 3 . (27115
Gr . Kassenschrank , 2800 RM , gut . Zust .,

zu verkf . An geb . u n t . 27 009 a n N . N.
Schönes eichen . Eßzimmer ( Büfett , An¬

richte . Tisch u . Stühle ^ y8200, - RM zu
verkauf . Angebote unter HA 4787 an
die Straßburger N. N. _in Hagenau .

Schlafzimmer , mod ., Doppelbett , 3tür .
Schrank , 2 Matratz ., ftoßh . u . Wolle ,
zu verk . 2200, - RM od . geg . Brillant -
schmuck umzutauschen . Zuschriften
unter 27 111 an die Sträßburger N . N.

Wohn - u . Schlafzimmer sowie Küche u .
Gasherd , auch Einzelmöbel , z . kf . ges .
ffuschr . unter 26 868 afa die Str . N . N.

Schöner Tisch m . eingelegt . Glasplatte ,
1 .00x0 .65 m , mit angebrachter Lampe ,
150 RlVt, zu verkf . od . evtl . zu tausch ,
gegen Rucksack . Angeb . unt . ZA . 1128
an die Sträßburger N. N . in 'Zabern .

Guterhalt . Kleiderschrank , doppeltürig ,
70 RM , vollst . Bett 90 RM , Wasch¬
kommode mit Spiegel 60 RM , Küchen¬
schrank 90 RM , zu verkaufen . Zeeb ,
Regenbogengasse 23 . (27 029

K.-Schrank 40, -, Holzbettst . 40, -, Eisen¬
bettstelle 40, -, Bank 10, -, sch . gr . Öl¬
gemälde (Schwarzwaldlandsch .) mit
10 cm br . Goldrahm ., 200, -,, sowi £ ei¬
nige kleinere Ölgemälde u . Aquarelle
(eing erahmt ) zu vkf . Angeb . u . 27 011.

Bettstelle in Eiche 35, . RM zu verkauf .
Wild , Eu g . -Ricklin -Str . 10. , Erdg . lks .

Eisern . Bett mit Pat . -Rost , 110 breit ,
50, - RM , Pat .-Matr ., 106x178 20, - RM ,
Patentmatratze , 80x175 , 8, - RM , schw .
Gasherd , 3 Loch , 10, - RM , Wäsche¬
truhe 5, - RM zu verkaufen . Kaiser ,
Edelstraße 18, 3 . Stock . (26890

Ruhebett mit Schublade , gut erh . , mit
Plüschbezug , 125, - RM . rund . Kleider ,
halter , für Geschäft geeign ., 40, - RM
zu verk . Roseneck 16, 3 . St . rechts .

Sehr guterh . Kautsch zu verk . 250 RM .
Anzusehen Spitalstr . 3 , 1. St . Sonn¬
tag vön 8 bis 10 Uhr . (27075

Neuw . Roßhaar - u . Fibermatr ., 180x0 .90,
150 RM , zu vkf . Gießhauagasse 2 , II .

Polstergarnitur (Sofa , 2 .Sessel ) , 275, —,
Ölgemälde m . Goldrahmen 8Gx95 cm ,
250, —, zu verkf . Zuschr . unter 27 080.

2 Gemälde (1 Pastel , 1 öl ) , Gr . 72/92 u .
64/74 , ^ ez . Ebel u . Ph . Kamm , zu vkf .
od . Tausch gegen altes Gemälde . —
Angeb . unter 27 090 an die Str . N . N.

Mehr , wertvolle Gemälde alter Meister
für Liebhaber u . Sammler zu verkf .' Zuschriften unter 26 854 an die N . N.

Kamingarnitur : 1 Uhr , 2 Vasen in
Bronze u . Marmor , Altertum , zu vkf .
Angeb . unter 27 092 an die Str . N . N.

Ölgemälde zu verkf . Zuschr . unt . 27 055 .
Weißer , emaill . Küchenherd , 4 Loch ,

150,- RM , großer Küchentisch , weiß ,
25, . RM . geflocht . Liegestuhl 25, - RM
zu ver k . Fixenweg 5, I ., i . Hof . (26990

Schw . Herd 50 RM , sowie gr . Blumen¬
krippe 50 RM , zu verkauf . Hagenau ,
Schirrhejnerstraße 47. (4779

Elektr . Kochapparat , 130 V. (Kochinh .
für fünf Personen ) 150, - RM zu verk .
Zuschriften unter 26 856 an die N. N .

Große , guterh . Ztnkbadewanne 40 RM ,
zu verkf . Dielengasse 2, Erdg . (27 007

Hausorgel zu verkauf . Sich wenden an
Notar Dr . Reckel , Schirmeck . (48 481

Gute Meistergeige 700, - RM zu verkauf .
Zuschriften unter 27 121 an die N. N.

Elektr . Plattenspieler mit Platten lfO ,
3 Stühle , St . 3, Waschtisch 8, Küchen¬
tisch 8 RM , zu verkauf . Anschr . erfr .
unter A 26 999 in den Straßb . N. N .

Gebr . Schallplatten zu kaufen gesucht .
Angebote unter 27 143 an die N. N.

Neuer Herrensportanzug , engl . Stoff
Gr . 48, 150, -, zu vkf . HÖnheim , Bisch -
weilerstraße 338, I . Stock . (27 012

Gestetner Vervielfältigungsmasch ., Er¬
satzteile und Zubehör , Ankauf gebr .
Maschinen . Alexander Schlienkamp ,
Hamburg 36, Neuer Jungfernstieg 5.
Ruf 35 48 84 . Gebt nicht ausgenutzte
Masch inen f . d . dringend . Bedarf frei .

Schreibtisch zu kaufen gesucht . Zuschr .
unter 27 027 an die "

Sträßburger N . N .
Schönes Eßzimmerbüfett sowie 2 Klub¬

sessel u . Sofa zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 26 870 an die N. N .

Wohnzimmer , auch Einzelmöbel , zu kf .
ges . Zuschr . unt . 23 389 an die N . N.,

Schlafzimmer , auch Einzelmöbel , sow .
Couch zu kf . ges . Zuschr . unt . 23 390 .

Schlafzimmer , Eßzim .-Tisch u . Stühle ,
Damenhandtasche u . Damenmantel zu
kaufen gesucht . Zuschrift , u . 26 886 .

2tür ., guterh . Kleiderschrank od . breit .
Bibliothekschrank gesucht . Zuschrift ,
mit Preisang . unt . 27 014 an die N . N.

«Gehrockanzug , wie neu , für gr ., starke
Figur , 100, - RM zu verk . Zuschriften
unter 26 855 an die Straßburg . N. N .

Fuchspelz , ganz dunkelbraun , 150, - RM ,
sowie Radio »Blcosa «, 6 Röhren , gut .
Apparat u . gut unterhalten , 2QQ,

' - RM
zu verk . Angebote unter HA 65 990 an
die Sträßburger » N. N . in Hag enau .

Getragen , schwarz . Pelzmantel (Seal ) ,
200 RM , zu vkf . Zuschr . unt . 27 010.

Fuchspelz 250 RM , schöne Filetstor mit
pass . Decke 100,—, Kinder -Gummi -
matr . 80, —, zu vkf . Erfr . u . A 27 043 .

Brautschleier u . Krone zu verk . Schil -
tlgheim , Zinselstraße 22 , 2. St r (26979

Schöne Standuhr zu verkf ., 350 RM . An¬
zusehen von 7—9 Uhr . Anschrift erfr .
unter A 27 035 in d . Straßburg . N. N .

Kaufgesuche
Bücher , Zeitschriften , ganze Bibliothe¬

ken kauft : Straßb . Univers .-Buchh . ,
Gr . Kirchg . 4, I . Ruf 2 02 38 . (42093

Tennisbälle zu kaufen gesucht . Zuschr .
unt e r 27 057 an die Str aßburg . N. N .

2 größere Reisekoffer od . Musterkoffer
zu kf . ges . Ang , unt . 27 056 an N. N .

Gebr . Kisten (jedes Quantum ) zu kauf ,
gesucht . Angeb . unter 27 087 an N . N .

Große Blumenkrippe u. ein Fotoapparat
6x9 oder 9x12 Film zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 26 846 an die N. N.

"

50 Flaschen (auch einzeln ) zu kauf . ges .
Zuschr . unter 27 068 an die Str . N . N.

Eis . Flaschenschrank zu kauf , gesucht .
Angebote unter 26 853 an die N. N.

Gebr . Weinfässer von 2—12 Ohmen zu
kaufen ges . Berger , Gries Nr . 82 .

Elektromotore (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS . gesucht . Emil Wodli , Kro -
nenburger Str . 43 . Ruf 2 82 49. (44546

1 Drehbank für Feinmechanik , 1 schwe¬
rer Schraubstock , 120 cm Backen -
breite , 1 Tischbohrmaschine (klein ,
mit Motor ) , 1 Schleifstein mit Motor
sof . zu kauf , gesucht . Martin Klamm¬
roth , Straßburg , Kageneckerstr . 28a .

Herren - cd . Damenfahrrad ohne Bereif ,
zu kaufen ges . Angeb . unt . HA . 4776
an die Straßb . N . N. in Hagenau .

Zwillingskinderwagen , gut erb . , zu kf .
ges . Angeb . unter 27 071 an die N. N .

Schön , dunkler Kinderwagen zu kf . ges .
Zuschr . u . U 35 137 an die Str . N . N .

Kinderwagen , mögl . neu , zu kaufen Eres.
A*>geb . unt . 26 875 an die Str . N . N.

Zwillingssportwagen zu kauf , ges ., evtl .
Tausch gegen dunkl . Kinderwagen . —
Endel , Reibeisengasse 12. (27 081

Puppenwagen m . Puppe zu kaufen ges .,
auch instandsetzungsbedürftig . Zu
erfrag , unter 27 005 in den Str . N . N .

Singer -Nähmasch . , auch reparaturbed .,
Gasbackofen , klein . Kachelofen . Ro !l-

- schuhe zu kauf . ges . Anna Lukasik ,
Tobias -Stimmer -Straße 3 , I . links .

Schreibmaschine , evtl . auch reparatur -
_ bedürft . , zu kf . ges . Zuschr . u . 23 381.
Registrierkasse zu kaufen ges . Dor¬

ner , St . Johannes Staden 7. (23042

Guterhalt . 2tür . Schrank zu kauf . ges .
Angeb . unter 27 000 an die Str . N . N .

2 Betten m . Sprungfedermatr . u . Matr .,"gut erhalt . , zu kauf . ges . J . Felix ,
Grüneberg -Roettig , Pelikanweg 19.

Einschl . eis . Bettstelle mit Matr . in
gutem Zustand zu kaufen gesucht . —
Angeb . unter 27 008 an die Str . N . N .

Aelteres Küchenbüfett , auch nur Unter¬
teil zu kaufen gesucht . — Angebote
unter 26 974 an die Straßburg . N. N .

Antiquitätenhandlung BotUmer . Kor
duangasse Nr . 19, bei der Münster
post , kauft ständig , auch auswärts ,
Antiquität , zu gewissenhaft . Preisen .

Teppichs u . Läufer zu kaufen gesucht .
Zuschr . unter 23 388 an die Str . N . N .

Kühlschrank zu kaufen gesucht . Bett¬
federn od . kompl . Butagas kann auf
Wunsch in Zahlung gegeben werden .
Angebote unter 26 988 an die N . N.

Elektrischer Herd zu kaufen gesucht .
Angeb . unter 27 006 an die 'Str . N . N .

Elektr . Herd mit Zubehör sowie elektr .
Heizofen , ferner Kachelofen zu kauf ,
gesucht . Zuschr . unter 23 387 an N . N .

Gebr . Kanonenofen für größeren Raum
sof . zu kauf , ges . Zuschr . unt . 27 097 .

Guterh . Klavier zu kauf , gesucht . Veit ,
Engweiler 81 (Kreis Hagenau .) .

Piston zu kauf , ges . Angeb . unt . 26 994 .
Guterhaltener Volksempfänger gesucht .

Zuschriften unter 26 845 an die N . N.
Mod . Radioapparat , mittl . od . größ . , zu

kaufen gesucht . Angebote unt . 27 131.
Radioröhren , stiftlos , Wechselstrom ,

sucht Privat . Zuschr . unter 27 058 .
Lautsprecherröhre , LTSA., 35 L . 6, G . T .

kauft : Richard Menge , Berlin N 4,
Bernauer Straße 23 . (47 920

Neuwert . Ueberg .-Gabard .-Mantel , hell ,
Gr . 1,68 m , schl . Figur , zu kauf . ges .
Angebote unter 26 880 an die N . N.

Anzug , gut erh ., Gr . 1.75 m , zu kaufen
gesucht . Ang . unt . Z 35 171 an N . N .

Herrenkleid , schlanke u . mittl . Größe ,
sowie emaill . Küchenherd zu kaufen
od . geg . Kindersportwagen zu tauach .
Angebote 1 unter 26 987 an die N. N.

H .-Sommeranzug , 1,78 , schlank . Ober
hemden (38) zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter 26 895 an die Str . N . N .

Herren - u . Damenkleidung , gut erh ., f .
mittl . Fig . , Herrengröße 1.64 , Damen -
gröSe 44, ferner Wäsche , Schuhe usw .
zu kaufen gesucht . Angeb . an Post¬
fach 45, Zabern . ( 1130

Anzug für Junge von M -18 J . in »ehr
gut . Zustand ges . A . Heidinger , Ru¬
prechtsau , Hinterortpfad 6 . (27133

Reithosen für jung , schlank . Mann su
kauf , geg . Ang . unt . L 35 181 an N . N.

Damenpelzmantel , 42 -44 , tu kauf . feiT.
Zuschriften unter 27 122 an die N . N .

D.-Mantel , dklblau ., mittl . Gr ., zu kf .
gesucht . Zuschriften unter 27 134.

D.-Kleider , Wäsche , 44/46 , Mädchenkl .,
Mantel , für 14jähr . zu kauf . ges . An -
gebote unter 27 028 an die Str . N . N .

Eleg .. schwarzes D.-Kleid , Gr . 44-4« , zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 26 887 .

Stepp - und Wolldecken sowie Bett >
~

und
Tischwäsche zu kaufen gesucht . —
Zuschr . unter 23 9T»1 an die Str . N . N .

Damenschuhe , höh . Absatz (39) zu kauf
gesucht . Angebote unter 26 894,

HAAS & SOHN
Anfragen befördert die ALA

Anzeigen -G .m .b .H , Abt . „ HAAS " -
Kundendienst , Frankfurt am Main

Staedtler .

Itfec seit - wied

oucU cc * ite * t . , .

vorausgesetzt daß
er sein Saatgul

gebeizt hai .

Ceresan
Trocken - oder Naßbeize
iüi alle Geiieideaiienl

» HcufeÄ «
I. G FARBENINDUSTRIE / "SN .
AKTIENGESELLSCHAFT [_ A >
Pflanzenschutz -Abteilung 1 )

LEVERKUSEN

Nur Geduld ,
liebe Freunde !
Wenn auch die
Blendax -Zahn -

pasta vorübergehend knapp
ist , nach glücklich beendetem

Krieg können alle Blendax *

Freunde diese liebgewordene
und gewphnte Mund - und

Zahnpflege v/ieder aufneh¬

men . Umso größer ist dann
die Freude und der GenulV

am täglichen Gebrauch .

/

MAINZ AM RHEIN

Pelikan
SCHREIBBÄNDER
und Pelikan -Kohlenpapier
öfter umdrehen - dann hallen
sie noch länger ! Kohlen¬
klau darf sie nichl halb aus¬
genutzt im Papierkorb finden,
sonst vergeuden wir Roh¬
stoffe , Kohle und Strom für

\ die Fabrikation,

und Blasen
^

IS



f Theater Straßburg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Pl ^ tz )
Sonnt ., 19. Sept .. 18.30 Uhr : » Fiesco «.

Ende nach 21 .30 Uhr .
Dienst ., 21 . Sept ., 18.30 Uhr : » Fiesco «.

Ende nach 21 .30 Uhr . Stamms . A 2.
Mittw ., 22 . Sept ., 17 Uhr : »Siegfried «.

E . gegen 22 Uhr . Stamms . C 2.
Donn ., 23 . Sept ., 18.30 Uhr : » Fiesco «.

E . nach 21 .30 Uhr . Stamms . E 2 .
Freit ., 24. Sept .. 18.30 : »Die verkaufte

Braut «. Ende nach 21. Geschlossene
Vorstellung für die HJ .

Samst ., 25 . Sept ., 18 ; »Cavalleria rusti -
cana « u . « Der Bajazzo «. E. 21 .30 Uhr .

Sonnt ., 26 . Sept . , 11 Uhr , in der Wan¬
delhalle : Intend . Dr . Rolf Roennecke
spricht über : »Das Theater im ' Groß¬
deutschen Reich «.
17 .30 Uhr : »Lohengrin «. Ende 22 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Sonnt .,* 19. Sept ., 10.30 : Einführi/ngs -

vortrag zum MI . Beethoven - Konzert .
19 Uhr : » Musik am Sonntagabend «.

Mittw ., 22. Sept .. 19 Uhr : » Karl III . u .
Anna von Oesterreich «. E . nach 21 .

Donn ., 23. Sept . , 19,30 : Franz Schubert :
»Die Winterreise «.

Freit . , 24. Sept . , 20 Uhr : Einführungs¬
vortrag zum IV . Beethoven - Konzert .

Samst ., 25 . Sept ., 19 Uhr : »Die schlaue
Susanna «. Ende nach 21.30 Uhr .

.Sonnt ., 26 . Sept ., 19 Uhr : » Karl III . u .
Anna v. Oesterreich «. Ende nach 21 .

Oirene Stellen

Bautechniker , erfahr , in Planfertigung
für Eisenbeton u . Tiefbau , für Ab
rechnungen u . Baustellenüberwachg ./
sofort gesucht . Wayß & Freitag AG .
Straßburg , Eugen -Ricklm -Straße 6.

Tauschgesuche
Biete gr . D.-Handtasche u . D. Armband

uhr (Gold ) geg . Akkordeon , 80 Bässe ,
34 Tasten : Angebote unte 'r 26 961 .

Metallbetrieb in Oberschlesien sucht f.
franz . Zivilarbeiter dringend Dolmet -
scher . Metallfachkenntnisse lediglich
erwünscht . Angebote * unter P 35 201 .

Küchenchef gesucht . Hotel Royal , Metz
Junger Bursche als Zäpferlehrling ges .

Kapp , »Grüne Warte «, Grüneberg ,
Schirmecker Straße 66. <26877

Sport - Veranstaltungen
Rasensport -Club Straßburg . — Zwecks

Neuerfassung der Sportabteilungen
. (Fußball , Baskett u . Leichtathletik )
u . Vervollständigung ' der Sportaus¬
rüstung werden die Mitglieder gebe¬
ten , bei ihrem Sektionsleiter oder
nachm . auf der Geschäftsstelle , Jos . -
Demeß -Straße 1, vorzusprechen . Die
Jugendabteilung versammelt sich
Montagabend , 20. Sept ., 19.30 Uhr ,' im „ KI . Römer " , Rathsamhausenstr .

Heute 15 Uhr Schweighausen —FC . Kol -
mar (Meisterschaft ) .

Altere Männer für leichtere Arbeit sof .
ges . Feldbahnfabr . Breidenbach & Co ,
Straßburg , Schwarzwaldstr . 38. (27 045

Kupferputzer sow . ein braver Mann als
Küchenbursche ges . Vorstellg . Hotel
Rotes Haus , Straßbg ., K . -Roos -Pl . 22 .

Zäpfer , Büfettbursche od . Mädchen für
Büfettarbeiten ges . Schirmanns -Gast¬
stätte , Straßbur g , Str . d . 19. Juni 18 .

Elektr . Mechaniker -Lehrling gesucht . —
Eugen -Ricklin -Straße 16. (26866

Lehrling sofort od . spät , sucht Eisen¬
warengroßhandlung Friedrich Hetzel
Straßburg , Neukirchgasse 5-7. (26 633

Tausche 2 guterh . Bütten (eichen ) von
20 u . 8 hl geg . guterh . Mähmaschine .
Zuschr . unt : 27 048 an die Str . N . N.

Suche Filmapparat 6x0 , tausche 2 gut¬
erhaltene Fahrraddecken , r/i Ballon .
Angebote unter J 35 214 an die N . N.

Biete 2 Jagdgewehre , s . gut -,erh . , geg .
mod . Radio od . Schmuck . Frau Rein¬
hard t , Straßburg , Oberlinstraße 38 .

1 Doppelständer -Langhobelmaschine mit
3 Supporten , Tischgröße 3,80x1 m . Ar¬
beitsbereich 3500x1250x1000 m , eine
Shaping -Maschine 500 mm Hub , eine
Duplex -Teerpumpe , Saugleist . 100 mm
= lichte Weite , 1 Flöttmannkompres -
sor , Leistg . 6 kg Betriebsdruck ( fahr -

• bar ) geg . and - Maschinen zu tausch .
Fr . Frantz , Maschinenbau u . Eisen¬
konstruktion , Saarburg/Lothr . , Nord -
grabenweg 9, Ruf 1 74 . (48495

Gebe H .-Fahrrad , chrom . , suche Dam .-
tfrillantring od . altertüml . Ohrringe ,
evtl ^ Aufzahlung . Angeb . an Ala An¬
zeigendes , Karl -Roos -Plate 9.

Gut möbl . Zimmer auch in Vorort von
zwei berufstät . Damen gesucht . Zu -
schrif ten unt . 26 629 an di e St r . N. N.

Mobl . Zimmer , evtl . mit Heizung (Nähe
Universität ) von Studentin gesucht ..
Zuschriften unter 26 863 an die N. N .

Möbl . Zim . in waldr . Geg . zu miet . ges .
Zuschriften unter 27 120-an die N. N.

Wo .findet in Straßburg Bürolehrling v .
auswärts Schlafgelegenheit mit oder
ohne Beköstigung ? Ang . unter 26 874.

Möbl . Zim . mit Küchenben . von älter .
Ehepaar mit 7jähr . Jungen sof . ges .
Zuschr . unt . 27 030 an die Str . N. N .

Möbl . Zimmer mit Zentr . -Heizg . in gut .
Hause von berufstätig . Dame zum
1. Okt . ges . Ang . u . R 35 202 a n N. N .

Ehepaar sucht möbl . sep . Zimmer mit
Kochgelegenl ^ od . kl . möbl . Wohng .
A ngeb . unte r L 35 160 an die N. N.

Gut möbl . Zimmer von berufst . Herrn ,
wenn mögl . mit fließ . Wasser , in der
Stadtmitte od . Nähe auf 1. Oktob . 43
zu mieten gesucht (Dauermieter ) . —
Zuschr . unter 27 059 an ditf Str . N. N.

Geschäf tsemp ' eh lungen
Tischlerplatten u . Sperrhoiztüren äffe

Größen und Stärken sofort lieferbar .
Abgabe nur gegen Einkaufsscheine .
Huber Voglet & Co ., Holz ^ G .,
Straßburg -Neudorf . Fernruf : 4 fe 00 .

Detektei - Auskunftei G. A. Riff, Straß¬
burg , Kageneckerstraße 1, 1. Stock
(Ecke Küßstr .— Brücke ) . Ruf 2 76 55 .
Auskünfte , Ermittlungen jeder Art .
Beobachtungen , Überwachungen , In¬
teressen -Vertretungen überall . Nur
15 bis 17 Uhr , sonst Voranmeldung
Unverbindliche Rücksprache . (46 681

Dr . L. Haessler , Straßburg -Kronenburg ,
Dettweilerstr . 18 , Fernruf 2 13 19, hat
seine Praxis wieder aufgenommen .

Schuhmacher und Schuhmactierlehrling ,
auch vom Land , sofort gesucht . —
Schuhmacherei Karl Hoffmann , Neu
dorf , Polygonstraße 48. (26986

Küchenleiter od . Köchin f . Werkküche
in ein . Stadt im mittl . Schwarzwald
gesucht . Bewerber müssen gründliche
Kenntnisse auf d . Gebiet der Gemein
schaftsverpfleg . haben u . selbständig
arbeit , können . Angeb . unt . E 35 210 .

Filmtheater
RHEINGOLD : „ Lache , Bajazzo !" Ju¬

gendverbot . Vorverkauf von 10—12.
UFA -CAPITOL : „ Maske in Blau " . Ju¬

gendverbot . Vorverkauf von 10—12.
U.T : „ Sophieniund " . Jugendfrei . Vor¬

verkauf von 10—12.
ELDORADO : „ Liebesschule " . Jugend¬

verbot . Vorverkauf von 10— 12 Uhr .
ARKADEN : 2. Woche : „ Die Landstrei¬

cher " . Jgdvbt . Vorverkauf v. 10—12.
GLORIA : 2-. Woche : „ Verlassen " . Ju¬

gendverbot . Vorverkauf von 10—12.
SC ALA : Zarah Leander : „ Damals " .

Jugendverbot . Vorverkauf 10-12 Uhr .
PALAST : „ Am Abend auf der Heide " .

Jugendverbot .
ZENTRAL : „ Premiere der Butterfly " .

Jugendverbot .
EDEN : „ Rote Mühle " . Jugendverbot .
Schiltigheim ; bis einschl . Mont . „ Kar¬

neval der Liebe " . Jugendverbot .
Bischheim : bis einschl . Montag : „ Men¬
schen im Sturm ". Jugendverbot .

Kronenburg : Ilse Werner : „ Frau
Sixta ". Jugendfrei .

Königshofen : 3 u . 7.30 Uhr Paula Wes -
sely : „ Späte Liebe " . Jugendverbot .

Mittl . ehem . Betrieb (Nähe Karlsruhe )
sucht für den Verkauf sowie zur Un¬
terstützung seiner Werkchemiker
Stenotypistinnen , welche gewohnt
sind , flott u . selbständig zu arbeiten .
Angebote mit Lichtbild , Zeugnisab¬
schriften sowie Gehaltsangabe unter
U 35 205 an die Straßburger N. N.

Geübte Schneiderin in Kundenhaus ges .
Zuschr . unter 26 913 an die Str . N . N .

Aelt , Kontoristin sof . ges . Rheingold -
Filmtheater , Ad . -Hitler -Platz . (48325

Damenkleiderfabrik sucht für leichte
Näharbeiten Halbtagskräfte für den
Betrieb sowie Heimarbeiterinnen . —
L. & E . Felsmann , Büro : Straße des
19. Juni Nr . 24. (27 051

Ältere Dame findet Beschäftigung in
Nähbedarfslager . Wir legen Wert auf
gewissenh ., vertrauenswürd . Person .
Zuschrift , unter 27 052 an die N. N .

Büglerin für ganze od . halbe Tage ges .
Wäscherei , Tiergartenstr . 15 . (27 062

Friseuselehrmädchen sof . ges . Nieren
berger , Zabern , Ad .-Hitler -Straße 65 .

Barr : Heute nur 2 Vorstellungen : 3 u .
8 Uhr . Theo Lingen : „ 7 Jahre Glück " .
Jugendverbot . Vorverkauf 11— 12.

Hagenau , Filmtheater : Der große Far¬
benfilm : » Münchhausen «.

Hagenau , Palast -Filmtheater : »Der
Dschungel ruft «. (65989

Oberehnheim : So . 1.30 , 4 u . 8 Uhr , Mon¬
tag 8 Uhr : „ Die große Nummer " . Ju¬
gendfrei .

Schlettstadt , Kammer : Heute 4.30 und
7.30 Uhr : Werner Krauß : „ Para -
celsus " . Jugend ab 14 Jahren .

Zabern : bis einschl . Mont . »Stimme des
Herzens «. Jugendverbot . Heute drei
Vorstellungen : 14.15, 17. 19.30 Uhr .

Frühvorstellung im Ufa -Capitol . Heute
Sonntag , 19. Sept ., 10.15 Uhr vorm .,
mit dem Film , ,Die weite Welt " . Ein
Zyklus vielseitiger Eindrücke von fer¬
nen Ländern und Völkern . In der
malerischen Welt des Südens beginnt
die Reise , die über Nordafrika , Süd¬
arabien nach Ceylon und in die Süd¬
see führt . Von dort geht es weiter
über China nach ^ apan , zur Zeit der
Kirschblüte . Jugendfrei . Vorverkauf .

GLORIA -PALAST . Sonntag vormitt . 11
Uhr : Wochenschau mit Kulturfilm .
Jugendfr . Kleine Pr eise . 40 u . 20 Pfg .

Frühvorstellung im RheingoTd . Heute
Sonntag , vormittags 10 .30 Uhr , zum
dritten Male der Groß -Expeditions -
film »Bali , Kleinod der Südsee «. —
Von unsagbarer Schönheit sind die
Bilder dieses einzigen Paradieses . —
Vorher die neue Wochenschau . —
Jugend ab 14 J . Kass,e ab 9.30 Uhr .

Haushälterin , die etw . koch , kann und
Landwirtschaft versteht , in frauenlos .
Haushalt gesucht (Vogesenort ) . Zu¬
schriften unter 27 135 an die N. N .%

Biete D.-Fahrad , gut erh . , geg . versenk¬
bare Nähmaschine od . Schreibmasch .
Batal . NeudcTrf , Ratzemichelstr . 2 .

Biete K .-Fahrrad geg . gr . Lederhand -
tasche u. Koffer . Zuschr . unt . 27 065.

Biete fahrbar . Kinderkorb m. Matratze
geg . led . Reisetasche od . Aktenmappe
evtl . Verkauf . Grier Nr . 82. (4780

Biete Singer -Nähmaschine , Rundschiff ,
versenkbar , geg . modern . Damenrad .
Angeb . unter 2fr 020 an die Str . N . N.

Schneidernähmaschine , gut erh . , mögl .
elektr ., ges . Geboten : 2 Steppdecken ,

_ ev . Wertausg l . Ausf . Ang . u . G 35126 .
Biete Büroschreibmasch . „ Ideal " , gut

erh ., geg . gut bereift . H .- od . Dam .-
Fahrr ., od . gut . Radio . Ang . u . 26 873.

Schöner Plüschsessel (Klubform ) gegen
gr . Handtasche (Leder ) oder Damen¬
stiefel , Größe 38—39, zu tausch , ges .
Zuschriften unter 27 109 an die N . N.

Gut möbl . Zim . od . Wohn - u . Schlafzim .
sof . od . 1. 10. ges . in ruhig . Wohn¬
lage od . Vorort an Straßenb . Dauer -
miet . Erwünscht , abfer nicht Beding . :

• Sep . Eing . , Zentr .-Heizg ., fl . Wasser .
Angeb . unter 27 016 an die Str . N- N

Gut möbl . Zim . m. od . ohne Pension für
1. ffovemb . Nähe Universität gesucht .
Angebote unter 26 879 an die N. N.

Schön möbl . Doppelzimmer in Meinau
od . Neudorf , mögl . mit Küchenben . ,
v . berufst . Ehepaar ges . Bettwäsche
kann evtl . selbst gestellt werden . —
An geb . unt . 26 695 a n die Str . N. N.

Möbl . Wohnung (3 Z. , K ., B .) , in Strbg .
od . näh . Umgebung von Dipl . -Kaufm .
bald gesu c ht . Zusctir . unter 26 916.

1-2 möbl . Zimmer mit Kochgelegenheit
zu miet . gesucht . Angebote m . Preis¬
angabe unter 26 859 an die Str . N,. N .

1-2 möbl . Zim . m. Küchenben . v . Dame
mit Tochter dringend gesucht . Ange¬
bote unter 26 522 an diie Str . N . N.

Tausche Klavierakkordeon geg . Damen -
od . Herrenrad 0/t Ballon ) od . Radio .
Zuschr . unter 27 072 an die Str . N . N.

Tausche Radio -Möbel Philips (5 Röhr .)
gegen Prismenfeldstecher od . Klein¬
bildkamera , evtl . Verkauf . Angebote
unter W 35 206 an die Str . N . N .

Biete mod . Koffergrammophon mit PI .
geg . Nähmaschine , evtl . Ausgleich -
zahlui >g . Zuschr . unter 27 024 an N . N.

Tausche hellen , schönen Regenmantel ,
mittl . Gr ., geg . H. -Fahrrad , niederer
Rahmen . Zuschr . unt . 27 001 an N . N.

Haushälterin , nicht üb . 50 J ., in frauen¬
losen Haushalt sofort gesucht . Zu
Schriften unter 26 93ß an die N. N.

Hausgehilfin od . Tagesmädchen in mod .
Haushalt gesucht . — Vorstellen bei
Kieffer , Mainzer Straße 47. (26943

Hausgehilfin od . Stundenfrau gesucht .
Nester , Marktgasse 2 (beim Alten
Bahnhof ) . (26 995

Hausgehilfin z. bald . Antr . ges . Mann¬
heimer Str . 42, Ruf 2 42 93 . (26984

Aeltere Hausgehilfin oder Pflichtjahr¬
mädchen gesucht . — Heiligenstein .
Münstergasse Nr . 24 . (26883

Seriöse Frau für Mithilfe im Haushalt
u . Landwirtschaft gesucht . Angebote
unter 26 976 an die Straßburg . N. N .

Saubere Frau ocf. Mädchen zur Mithilfe
in landwirtseh . Haushalt Straßburg -
Meinau sofort gesucht . Erfragen unt .
A 27 041 in den Straßburger N. N.

Alleinsteh . Herr sucht zur Ueberwach .
des Haush . seriöse Person , evtl . auch
Witwe . Zuschrift , u . 26 848 a . d. N . N »

Mädchen od . Frau zu älterem Ehepaar
nach Straßburg geä . Ang , u . K 35 147.

Brave Frau od , Mädchen vom Lande f .
leichtere Arbeiten in Hotel ges . Vor¬
stellg . Hotel Rotes Haus , Straßburg ,
Karl -Roos -Platz 22 . (48408

Tücht . Mädchen od . Frau für sofort ge¬
sucht in Gesohäftshaushalt . Zuschrif¬
ten unt er 26 884 an die Str . N. N.

Selbst . Mädchen für Küche u . Haushalt
ges . Dr . Franck , Arzt , Karl -Hauß -Str .
Nr . 34 (b . Rud . -Schwander -Platz ) .

Unterhaltuhg
„Zum Schützenkeller "

, Laterneng . 6.
Bes . E . Großholz . Täglich ab 18 Uhr
die Bayernkapelle J . Graf . (48 487

Großgaststätte „ Tiger " , Weißturm¬
straße 5. Täglich Konzert u . Varietö -
einlagen . — Eintritt frei . (73 553

Variete -Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr , sonn - u . feier .
tags 15 u . 19.30 Uhr . Täglich : Freude
am laufenden Band ; (48 350

• Variete „ Bei Heitz " . Täglich , abends
20 Uhr : 120 bunte Minuten . Mitt¬
wochs , sonn - u . feiertags , 15.30 Uhr :
Nachmittagsvorstelung . (48 349

„ Zum Weißen Röß ' l" , Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59 . TägJ . ab 17 Uhr die be -
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

Großgaststätte „ Meteor - Bräu " (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jed en Abend Konzert . (41211

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - und
Konzertlokal Straßburgs mit d . neuen
Schlagerkapelle . (47 320

,Hotel »Rotes Haus «, Karl - Roos -Platz ,
4 Uhr Konz erttee . Künstlerkapelle .

Schirmann -Bühne . Das Varietö -Progr . d .
2. Septemberhälfte . Fernruf : 2 09 22.

Großgaststätte Schützenbräu , An den
Gewerbslauben 47/49 , Gebr . Schenck .
Das gr . Rest , in d . Stadtmitte . Die
elf Mann starke Hauskapelle wird
auch Sie begeistern . Samst . u . Sonnt ,
spielt die Kapelle auch nachmittags .
Jed . Sonn - u . Feiert , morg . Frühkonz .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Tägl . ab 16 Uhr
die berühmte Künstlerkapelle Batal .

Verschiedenes

Lieferanten von Verdunkelungsrollos
sucht Großhandlung . Reisser , Stutt¬
gart -N , Königstraße 20 . (48461

Musikstudentin sucht für einige Stund ,
tägl . Klavier od . Flügel zum üben .
Zuschr . unter 27 021 an die Str .*N . N.

Ältere Dame sucht Dauermiete mit voll .
Pension im Elsaß . Ang . unt . Y 35 170.

Unübertrefflich an Güte u . Geschmack
ist mein Kaffee -Ersatz „ Deutsch¬
land " Angeb . von Finanzleuten und
Vertretern an : Valentin Schinzing ,
Kolmar (E is .) , Greg o rientalstr . 45 .

Schlacken unentgeltlich abzugeben . —
Brauerei zur Hoffnung , Straßburg -
Schiltigh eim . (48492

Fuhrwerk , Gummirolle od . Kasten , für
ganz od . halbtags zu vermieten . An¬
schrift erfragen unter A 27 099.

Mädchen , 15—16 J ., als Anlernling in
Pelzwarengeschäft sofort ges ., evtl .
jüng . Näherin in Umlernung . Kürsch¬
nermeister E . Ingold , Tivoli , Theoph . -
Schuler -Straße 14. (48 494

J . Mädchen f . ganze od . halbe Tage ges .
Maurerzunftgasge 38 , 2. Stock . (26865

Selbständ . Mädchen f . Küche u . Haush .
gesucht . Dr . Haag , Straßbg ., Weißen¬
burger Straße 12.

Welches junge Mädchen d6 . ältere Per¬
son würde nachmittags ein Kind aus¬
fahren ? Angeb . unt . 26 705 an N . N .

Kindergärtnerin od . Frl . zu 2 hindern
ges . Lothar -von -Seebach -Straße 33 .

Zimmermädchen sofort gesucht .
National , Hagenau .

Hotel
(65986

Suche Pflichtjahrmädchen auf 15. Okt .
eventl . auch später . — Frau Jäger ,
Vogeseiistraße Nr . 28 . (27108

Stundenfrau f. Büro (Bahnhofnähe ) ge¬
sucht . Speyertorstaden 5, II . (48511

Stundenfrau f . Wohnung sof . ges . Abry -
Arnold , Freiburger Straße 2. (27 036

Saubere u . zuverl , Waschfrau u . Stun¬
denfrau gesucht . Mannheimer Straße
Nr . 42 , Ruf 2 42 93 . (26980

Tausche dklgraues . H .-Kleid , Gr . 44/46 ,
gegen Kinderfahrrad . Anschrift er¬
fragen unter A 27 076 in den N. N .

tausche schw . H .-Anzug , Ia . Maßarbeit ,
starke Figur , 1,70 , geg . gut . Zimmer -
ofen (Dauerbrenn .) . Erfr . u . A 27 033.

Tausche guten dunkelbl . Wollmantel f.
Knaben von 12—14 J . geg . wollenes
Damenhauskleid , Gr . 44 . — Lorenz ,

l Krebsgasse 7, I II . (2*6 993
Tausche 3 weiße Konditorjacken , 4 Ar¬

beitshosen , schlanke Figur , geg . mod .
Radio . Ausgleichzahlung . Zuschriften
unter 27 113 an di e Straßburg . N . N.

Biete feinen schwarzen Herrenhut mit
steifem Rand , Gr . 59, geg . ebensolch .,
Gr . 56 od . 57 , auch andere Farbe ! —
Angeb . unter F 35 176 an die N . N.

Tausche ganz auf r . Seide gearbeiteten
Smoking a . b . Tuch , schl . Fig ., 1.77 m ,
geg . dkl . H .-Winterulster f . gl . Figur .
Angeb . unter 26 876 an d ie Str . N . N.

Tausche schön ., dkbl . D .̂ Wintermantel ,
Gr . 50 , Seide , gef . Pelzkrag . u . Man¬
schetten , Opossum , geg . schön , mod .
Küc hen schrk . u . Tisch . Ang . u . 26 025 .

1—2 möbl . Zimmer mit Küche baldigst
gesucht . Angeb . un t . 27 073 an N^ N-

Möbl , 1-2-Zim .-Wohng . mit Küche für
leitenden Angestellten in gut . Hause
sof . gesucht . Ang . an Karl Schweyer
A .-G.. Straßburg -Rheinhafen . ( M35150

Schuhmachergeschäft Artur Spitz , Schil¬
tigheim , Brumater . Str . , wird infolge
Todesfall aufgelöst . Die Kundschaft
wird gebeten , die noch vorhandenen
Schuhe Dilnstag v . 14—17 U. abzuhol .

HJ .. und BDM .-Kleidung . Lina Singer .
Krämergasse 7/9 , beim Münster .

Treppenhausverdunkelung u . and . Ver
dunk . werden sof angebracht durch :
Eilers , Tiergartenstr . 19. Ruf 2 20 96 .

Möbeltransp . u. Spedit . innerhalb der
Stadt sow y u . n . d. Reich . E. Bour
& A. Heyt , Steinstr . N16. Ruf : 2 13 36 .

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schil -
tigheimer PI . 12. Tel . 2 19 46, Straßb .

Bruchbänder , prima Qualität , Plattfuß -
einlag . , fert . u . n . Maß , Krampfader -
Strümpfe , Leibbind . : Sanitätsgesch .
J . Rothacker , Steinstraße 27. (37836

Kauritleim ,
Knochenleim ,

Hantleim ,
Mischleim

gegen Voreinsendung - der Bezug¬
scheine liefern :

Renger-Werke
Straßburg -Meinau (Eis .) . .

Bahn -Sammelverkehre nach dem Reich ,
Frankr . , Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schenker AxCo ., Zweigniederl . Strbg . ,
Alter Weinmarkt 1. Ruf : 2 58 55-56 .

Lesezirkel , die bill . u . schönste Unter -
halt ., wöch . 10 Zeitschrift , frei Haus ,
schon ab 25 Pfg . Leihgebühr . Drei¬
zehnergraben 15. — Fernruf 2 71 34 .

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .
1911, Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
giftfreie Behandlung von 9—5 Uhr .

2 möbl . Zimmer mit Küche od . Koch -
gelegenh . v . berufstät . Dame zu miet .
ges . Angeb . unt . 26 466 a n die N. N.

Gut möbl . Wohnung , 2 Schlafzimmer u .
1 Wohnzim . m. Küche , sof . zu mieten
gesucht . * Angebote unter 26 893 .

Berufstätige Dame sucht sofort leeres
Zimmer mit Küche od . Küchenbenutz .
Angeb . unter 27 089 an die Str . N. N.

Möbel End , Steinstraße 39. (42 078
Standard - u . Kleinschreibmaschinen ge¬

gen Bezugschein , kürzfrist . lieferbar .
J . Uhl . Straßburg , Am Roseneck 22 .

Briefmarkengeschäft Kappes B.-Baden ,
Neuh . , Auswahlen , Ank . v . Briefmark .

Umzug ? — Ja ! Aber nur durch —
»ELTRA «, K.-Roos -Pl . 27 , Ruf 2 24 66 .

Leeres Zimmer sofort zu miet . gesucht .
Angeb . unter 27 025 an die Str . N. N.

Älteres Ehepaar sucht leeres Zimmer
mit Küche . Ang . unt . 27 098 an N. N.

Dame sucht 1 od . 2 Zim ., sep . Eing ., z .
Unterricht jgeeignet . Evtl . helles Hin¬
terhaus . Vororte ausgeschlossen . An¬
gebote unter 27 119 an die N . N.

1—2 -Zim .-Wohn . v. alleinsteh . Beamten¬
witwe gesucht (auch auf d . Lande ) .
Angeb . unt . 27 070 an die Str . N. N .

Suche leere od . möbl . 1- 2-Zim .- Wohn .
mit Küche u . Bad im neuen Viertel .
Angeb . unter 27 093 an die Str . N. N.

Dipl .- Ing . sucht 1-Ü Zim . , leer , m . Küche
(auch Umgeb .) . Angeb . unt . F M 686
an Ala Anzeigen -GmbH ., Frankfurt /
Main , Kaiserstraße 15 . (48352

Tausche schwarz . Dam .-Mantel (Astra
kanimitation ) , Gr . 48-50 , geg . guterh .
Radio , Allstrom . Zuschrift , u . 27 114.

Biete 1 woll . Bettdecke , 1 Tischdecke
(hellblau ) , K . -Seide , 2 Handt ., 2 Kü -
chent . , 2 Leintücher , 2 Kopfbezüge ,
1 Tischdecke m . 6 Servietten , Unter¬
wäsche , Garn . m . Nachthemd (Stotf ) ,
Gr . 46 , alles sehr gut erh . , 1 kl . Ofen
(Kohlen ) gegen Pelzmantel , Gr . 44 , n .
gut erh . Ang . unt . B 35 172 an N . N

2 Paar schöne Uebergardinen mit Ben -
sterbehang geg . 2 Paar brqjtere ohne
Fensterbehang zu tauschen gesucht .
Maurerzu nftgasse 38 , 2 . St ock . (2686 1

Tausche solide Arbeiterschuhe , Gr . 40,
geg . ebensolche Knab .-Schuhe , Gr . 39'

.
Zuschriften unter 26 844 an die N . N.

Tausche Herrenlackschuhe , Gr . 44 , geg .
schwarze Straßenschuhe , Gr . 45 . Ang .
unter 27 026 an die Straßburg . N . N.

Biete schw . D.-Wildlederschuhe , Gr . 40,
geg . dkl .blaue bzw . schw . Lederhand¬
tasche . Ang . unt . H 35 178 an N . N .

Suche dring , in Straßburg 2-Zim .-Wohn .
Biete 1V* Zim ., Küche , Duschraum u .
kleinen Garten , in Berlin -Lankwitz ,
Falkenhausenweg 53 , E . Später . (26897

2—3-Zim .-Wohn ., wenn mögl . mit Gart .,
von 2 Person , für sof . od . spät . ges .
Zuschr/unt . 27 022 an die Str . N. N .

2—5-Zim .-Wohn . mit Bad in gut . Hause
sucht alleinstehende seriöse Dame .
Angeb . unter 26 698^an die Str . N. N.

Brothuhn - Damenhüte , Spießgasse 11 .
Fußpflege . Schmerzl . elektro -chem . Be -

handl . Entf . v . Dicknägeln , Hühner¬
augen , Schwielen , Warz . usw . Von 1-6
Uhr . Tiergartengasse 5 ( Bahnnähe ) .

Kraftfahrzeuge
Zentral -Garage Kroely & Co ., KG .,

Finkmattstaden 5 , kauft sämtliche
Automobile alten u. neuen Modells .

PKW . Adler , 11 PS .; Frontantr ., Bauj .
1939, zu verk . Zuschriften unt . 26 858 .

Autoanhänger , 4-Rad , sow . Möbetwagen
mit Gummibereifg ., nur in gut . Zu
stand zu kauf . ges . Zuschr . an Adolf
Sarg , Rastatt , Ritterstr . 21 , b . Denner

Tiermarkt
Viehhandlung Hampele , Hatten i. Eis .

Habe 3 frischmelkende Fahrkühe .
Rind , 20 Monate alt , zu verkaufen . —

Ebersheim Nr . 290 . (2860
2jähr . Zugochs , auch neb . Pferd gehd .,

zu verk . Weitbruch Nr . 234 . (4785
2Vsjähr . Zugochse , überall gehend , auch

allein , zu verkaufen . Hördt , Adolf -
Hitler -Straße 22. (48 474

Arzt sucht mod .. 3—4-Z .-Wohn . in ruh .
Lage . Ang . unt . 27 046 an d . Str . N^ N.

Ruh . Ehepaar , Mittelschull ., sucht mod .
leerst , od . möbl . Wohn ., 3—4 Zimmer ,
Neudorf oder Nähe Börse . Angebote
unter 26 983 an die Stra ßburg . N. N.

4-Zim .-Wohn . ( 1.—3 . Stock ) , mögl . mit
Heizg ., Nähe Ruprechtsauef Allee , v.
Beamten in gehob . Stellung gesucht .
Zuschriften unter 27 »128 an die N. N.

Herrschaftl . 5 -6-Zim .- Wohng . in bester
Lage zu miet . gesucht , mögl . Erdg .,
mit Garten . Zuschriften unter 27 127.

6-7-Zim .-Wohng . mit all . Komf ., in gut .
Wohnlage , auch Vorort , mögl . in Ein -
od . Zweifam/ -Haus zu miet . gesucht .
Angebote unte » G 35 212 an die N. N.

Wohnungstausch

Biete guterh . D .-Schuhe Nr . 39 geg . gr
Koch , oder Einwecktopf . — Angebote
unter 27 137 an die Strasburg . N . N

Tausche 1 Paar D .-Schuhe , braun , flach .
Absatz , Gr . 37V«, geg . 1 Paar Schuhe ,
Gr . 38 , weinrot od . hellbraun . Angeb .
unter 26 991 an die Straßburger N . N .

Tausche 2 P . D.-Schuhe , Größe 36V*-37 ,
geg . Größe 37V2, wenn mögl . Schlupf¬
schuhe . Zuschriften unter 26 978 .

Dunkelblaue Damenschuhe , nied .' Abs .,
Gr . 40 , geg . Gr . 39, gl . welch . Absatz .
Zuschr . unter 27 091 an die Str . N . N.

Tausche Kinderschuhe , Gr . 18-20, gegen
Gr . 21 . Ang . unt . ZA , 1131 an d . Str .
N . N . in Zabern .

Biete sehr schön ., mod . Porzellan -Ser¬
vice „ Tirschenreuth " f . 12 Pers . , Kaf¬
fee , Thee , Mokka , geg . Biedermeier -
Kanapee . Ang . unt . 26 599 an N . N .

Biete Herrenarmbanduhr geg . gut erh .
Sportanzug , mögl . mit 2 Hbsen , Gr .
45/47 , 1.72 m . Angeb . unt . G 35 177 .

Tausche chrom . D.-Armbanduhr gegen
elegante schwarze L .-Schuhe ., Gr . 38 ,
m . höh . Absatz . Zuschrift , u . 27 136 .

Stellengesuche
Vertretung evtl . mit Auslieferungslager

für Bezirk Saarland (Saarbrücken ) '
sucht arbeitsfreudiger Herr mit best .
Beziehungen . Angeb . unter J 35 179.

Diplom -Kaufmann , 42 J . alt , seit nahezu
20 Jahren in der Bauindustrie tätig ,
z . Z. Einzelprokurist angesehen . Bau¬
unternehmung , ungekündigt , sucht ,
gestützt auf reiche Erfahrungen auf
allen Gebieten der Bauwirtschaft , lei¬
tende Position gleicher Art , mögl . in
Straßburg od . Umgebg . Freigabe ge¬
sichert . Zuschriften unter W 35 138.

Vollkaufmann , im Inn .- u . Außendienst
bewand . , sucht Vertrauensposten , so¬
fort fi^ LAn ^ unt . 27 078 an d. N . N .

Buchhalter sucht Nebenbeschäftigung .
Lentz , Kronenbg . , Schlächtergasse 6.

Langjähriger Leiter von Baugeschäft , in
Büro u . Außendienst erfahr . , sucht
entspr . Betätigung . Zuschr . u . 26 910.

Umständehalber wird für Schlosserlehr¬
ling eint Lehrstelle m . Kost u . Woh¬
nung gesucht , wo derselbe für den
Rest seiner Lehrzeit noch ca . 1 Jahr
seine Lehre beenden kann . Angebote
unter S 35 203 an die Straßburg . N. N .

Buchhalterin , perf . in Durchschreibe¬
buchführung u . allen vorkomm . Büro¬
arbeiten , sucht sof . Vertrauensstellg .
Angebote unter E 35 175 an d. N. N.

Beamtenwitwe , 50 J . t sucht Vertrauens¬
posten in gepflegt , frauenlos . Haush .
Angeb . unt . 26 630 an die Str . N. N .

Aiieinsteh . Person , Mitte 40 , gut be¬
wandert in Küche u . Haushalt , sucht
Stelle , auch in klein . Landwirtschaft .
Zuschr . unt . 27 032 an die Str . N . N.

Zu vermieten

Lagerplatz , Strbg .-Neudorf , Rheinstr .,
zu verm . Ang . unt . 4073 an die Str .
N . N . in Molsheim .

Bahnhofsnähe . Eleg . möbl . Zim ., Zentr .-
Heizg . , fließ . Wasser , an ser . Dauer¬
mieter zu verm . Zuschr . unt . 27 047 .

Möbl . Mansardenzimmer zu . vermieten .
Krutenaustr . 35 , 1. St . rechte . (27 124

Möbl . Zimmer mit Heizung auf 1. 10. zu
verm . Anzusehen Sonntag u. abends
ab 8 Uhr . Fiesel , Königshofen , An -
dreas - Raes -Straße 11. (27 018

5—6-Zim .-Wohn ., Bad , schöne Lage , sof .
zu verm . Zuschr . unt . 27 053 an N . N.

Schöne 5-Zimm .-Wohn ., Bad , Mans ., zu
verm . Fridolinstr . 2 . II . v . 11-14 Uhr .

Mietgesuche
Lager mögl . mit Bahnanschluß u . größ .

Umfang baldigst gesucht . Angebote
unter B 35 207 an die Straßb . N . N .

Werkstatt od . Raum für Werkstatt mit
Einfahrt u . kleinerem Lagerraum im
Nordviertel bzw . Schießrain , Schiff¬
matt od . anfgs . Schiltigheim zu miet .
gesucht . TN ., Ludwigshafener Str . 2 ,
Ruf : 2 00 52 . (48402

Mittelgr . Werkstatt v . allein arbeiten¬
dem Schreiner i . Stadtinnern sof . ges .fZuschr . unt . 27 023 an die Str . W. N .

'

Garage für sofort oder 1. Okt . 1943 zu
miet . gesucht . Zuschriftei * unt . 26 985 .

Ehepaar sucht möbl . Zim . od . kl . möbl .
Wohnung in Stadtmitte zu mieten . —
Angebote unter 27 110 an die N. N .

Gesucht Vororte Straßburg zwei Büro¬
räume für ca . zehn Leute . Angebote
unter D 35 209 an däe Straßbg . N. N.

Moderne , neu herger . 6 -Zim .-Wohn . mit
Ztr .-Hzg ., in gut . Wohnlage in Strbg .,
geg . 5-Zim .-Wohn . in Vorort od * Um¬
gebg . v. Strbg . in 2- od . l -Fam .-Haus
mit Garten zu tauschen gesucht . An -
gebote unter H 35 213 an die N . N.

Auswärt , u . Landwohnung .
Zimmer mit Küche , möbl ., auf d . Lande

zu mieten ges . Zuschr . unter 27 101.
1-2 Zim . u . Küche , möbl . od . teilweise ,

auf dem Lande zu mieten gesucht .
Angebote unter 26 885 an die N. N.

1 od . 2 Zimmer (leer od . möbl .) mit
Küche od . Küchenbenutzg . auf dem
Lande (Unter -Elsaß ) sofort gesucht .
Zuschr . unter 27 031 an die N . N.

Neue Wohnung in schöner Gegend von
berufstät . Frau mit erwachs . Tochter
f . sof . od . spät . ges . Zuschr . u . 27 042.

Beamter sucht « 2—3-Zim .t-Wohn . auf d .
Lande . Zuschr . unt . 27 088 an N . tf .

2-4 Zimmer m . Küche , evtl . Heizg ., sof .
irti Landkreis Straßburg gebucht . —
Angebote unter 26 958 an die N. N.

2—3-Zim .-Wohn . auf d . Lande sof . ges .
Zuschr . unt . 27 038 an die Str . N . N.

3—4-Zim .-Wohn . (leer ) im Unterelsaß
von Ehepaar zu mieten gesucht . —
Preisangeb . unt . 26 882 an die N. N.

Haus od . Wohng . auf d . Lande od . im
Gebirge , Bahn - od . Straßenbahnnähe ,
zu miet . gesucht . Angebote u . 26 849.

Haus von 4 bis 10 Zimmer im Landkreis
Straßburg von Geschäftsmann zu mie¬
ten gesucht . Angebote unter 26 957.

Einfamilienwohnhaus od . 3—4-Z. -Wohn .
a . d . Lande ges . Angeb . unter 27 003.

Kl . Einf .-Haus od . Wohng ., 3 Z. , K ., a .
dem Lande , Umg . Straßb . bis Erstein ,
Zabern od . Molshm . zu miet . gesucht ,
ev . Tausch geg . 4 Z. , K ., B. in Straß¬
burg . Ruhige , sonnige Lage . — Zu¬
schriften unter 27 034 an die N. N.

Unterricht
Wer erteilt auf sof . Unterricht in Kurz¬

schrift ? (zweimal wöchentlich ) . Zu¬
schrift . unter 26 998 an die Str . N . N.

Zugochse , 2V2 J . , angel ., zu verkaufen .
J . Schaeffer , Altdorf , Blindengasse 6 .

Kuh , 30 Wochen trächtig , zu verkaufen .
Ottersweiler 18. (1129

Gute junge Milchkuh oder lVijährige
Kalbin z-u verkaufen . — Alfons Nuß ,
Geispolsheim Nr . 314 . (26878

Aeltere gute Fahrkuh , gut gelernt im
Stirnbd . , m . sch . Mutterkalb zu verk .
E . Kautzmann , Eberbach 40 (Wört ) .

1 Erstlings - Fahrkuh , 32 Wochen trächt . ,
zu verk . Neugartheim 30 . (26889

Schöne junge Kälberkuh mit Kalb zu
verk . Ebersheim Nr . 309 . (2859

Jge , milchreiche Kälberkuh , gelernt , zu
verk . Jost . Stefansfeld 43 . (48505 _

Erstlingskuh mit Kalb zu verkaufen . —
Braun . Oberbetschdorf Nr . 33.

Starke , gelernte Kalbin zu verkaufen .
Jakob Hilbold , Reitweiler , bei Truch -
tersheim . . (26862

Ziegenbock soföft zu kaufen gesucht .
Angeb . unter U 35 119 an die N. N .

Trächtiges Mutterschwein zu verkauf .
Drusenheim Nr . 206 . (26977

Schöne Ferkel zu verkaufen . Alf . Zim¬
mer , Wanzenau Nr . 27. (27 100

Drei Ferkel zu verk . Oberschäffol -sheim ,
Rathausstraße Nr . 72. (26852

Schöne Ferkel zu verkf . J#>s . Schmitt ,
. Sässolsheim 13. ' (26 997
Schöne Ferkel zu verk . Ringendorf 105 .
Ferkel zu verkauf . Kirchheim Nr . 79 .
2 Kaninchen »Chinchilla «, groß , Bock

6 Monate alt , Häsin 14 Mon . alt , zu
verkauf . Höhn , Hönheimer Straße ? 11,
beim Unfallhaus . (26891

Mutterkaninchen für Zucht zu verkauf .
Frey , Heyritz 21 (neben fiteinhauer
Weber ) . (26857

Jge . Kanarienhähne u . -weibchen sowie
kl . Käfig u . Zuchtkäfig ztf verkaufen .
Mauritiusstraße 7, 4. St . links . (27161

HEILMITTEL
In den Forschungstaboratorien
der Schering A. G. wird ständig
mit den modernsten Methoden
der Wissenschaft an der Ent¬
wicklung neuer Heilmittef ge¬
arbeitet . Wiederholt sind hier
bahnbrechende Ergebnisse er¬
zielt und in Form von Spezial -
mitteln der ärztlichen Kunst

dienstbor gemacht worden .

mraixxsimmi
j HandlungWALTERBEHRENSBraunschweig*Werbeschrift'«!* kostenfreiAnkaufvonSammlungen

Mörteldichfungsmittel
macht nasse Keller ,
feuchte Wohnungen

staubtrocken
Wunnersche Biiumenwerke Unnai .W

Ziehung 1. Kl. 15. U. 16 . Oktober jk.

Deutsche
Reidisiofferie

1200000 Lose, 480000 Gew ., 3 Prämien
in 5 Klassen . Gesamtgewinn über RM
lOSniUlonen

Höeh«tflewinne(§ 2, IIIdes Planes)
auf3/t3 millionen
auf2/1 a niillionei
auf 1/1 irnilion RM I
3 Präm . zu je 500 000
3 Gew . zu je 500 000
3 Gew . zu je 300OOO
3 Gew . zu je ÜOOOOO
18 Gew.zu je « 00000
Lospreis/Vs 3 . V< 6 , % 12 , V, 24

Classo lDoppell .48 / dreif .Los72RM
Porto 0,12 RM -

Bestellen Sie sofort durch Postkarte bei
DammmAV Staatliche
DClgIii « ! Lotterie -Einn .
Berl in W 8 , Friedridistraße 83

■
Postscheckkonto ® Fernspr . H
Berlin 4Q2 21g 12 58 72 | |

Echter deutscher Schäferhund zu kauf .
ges . W . Sander , Ingweiler (Elsaß ) .

Junger Rehpinscher , rasserein , zu verk
Königshofen , Römerstr . 82 . (2712ß

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

NSG . »Kraft durch Freude « Hagenau .
Mittw . , 22 . Sept . , 20 Uhr , im Stadt¬
theater Hagenau : »Musikalrevue
Bazzanella — Frohe Grüße aus dem
Süden «. Karten von 1,- bis 3,50 RM
im Vorverkf . Buchhandlungen Ernst
und Urscheller . (65972

Klavierunterricht gibt gepr . Lehrerin .
Meisengasse 24, IV . (27 060

Maschin .-Schreiben Bedingung überall !
Deshalb übt : Küßstr . 2 , 2. St ., Tür 16.

Wo kann junge Dame in Abendkursen
ab V*9 Uhr od . Dienstagnaehmitt . ab
3 Uhr in Schule oder bei Privat die
deutsche Rechtschreibung , die ge¬
bräuchlichste Stenographie und das
Maschinenschreiben erlernen ? Angeb .
unter 27 067 an die Straßburg . N. N.

Ein schöner Beruf ! Gymnastiklehrerin ,
staatl . gepr . (einschl . Sportausbild .)
werden Sie in 1 Jahr in der ,,Berufs¬
fachschule f . Gymnastiklehrerinnen "
GLucker -Stutgart , Panoramastr . 4. —
Saal u . Unterkunft auch außerhalb
Stuttgarts , f— Prospekte frei . (48 419

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed .
Mischlep , Herrn .-Göring -Stj . 7* Fern¬
ruf 5 23 . Erledig , sämtl . Beerdigungs -
form alitäten . — Leichentransporte . f

Hagenau , Handelsdruckerei
~

W .
~

1Metz -
ger , Karl -Roos -Platz 12. Drucksachen
f . Behörden , Gewerbe , Handel u . Ind .

Heizer z . Bediel , von Zentr . -Heizg . in
Marienthal ges . Anschr . erfr . unter
HA . 4774/n den N . N. in Hagenau .

Wer erteilt Klavier -Weiteriinterricht
in Hagenau ? Mögl . alle 2 Tage morg .
od . abends v. 9—10 . Angeb . unt . HA .
4767 an die Str . N . N. in Hagenau .

Grüne D.-Handtasche m. 6 Kleiderkart ,
u . Geldbeutel mit üb . 40, - RM Freitag
morgen auf ein . Bank der Bahnhofs¬
anlagen in Hagenau liegen gebl . Geg .
Belohn , a . d . Fundbüro Hagenau abg .

Dklbl , Kinderflauschmantel von lOjähr .
Mädchen am 16. 9. in Hagenau verlor .
Abzug , geg . Belohn . Hagenau , Walk -
str . 10, od . Fundbüro Hagenau . (4784

Kreis Schlettstadt
Weinspezialgeschäft August Masson ,

Schlettstadt . Markenfreier französi¬
scher Cognak gegen Rückgabe leerer
Flaschen zu verteilen . (2856

CdiiftoiMi

Gemüse-Pflanzeneiweiß-Nahrung
ist ein

Stärkungsmittel
bei Ernährungsstörung . , Schwäche¬

zuständen , Eiweiß u . Vitamin¬
mangel .

Celimona in Form von Flammeries ,
Suppen , Breis u. Tunken einge¬
nommen , ist von hoher Nährkraft .

Abgabepreis RM. 0.55 je 250 g .
Zu haben In Apotheken , Drogerien

und Reformhäusern ,

Dr. August Wolff
Chem . Fabrik KG., Bielefeld
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